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Schützenverein

Oberkulm

Eidgenössisches
Feldschiessen 2023
Schiessanlage Murweid Menziken

Freitag 26. Mai 2023 17.00 – 20.00
Freitag 2. Juni 2023 17.00 – 20.00
Samstag 3. Juni 2023 10.00 – 12.00 13.30 – 16.30
Sonntag 4. Juni 2023 09.00 – 11.30

Der Schützenverein Oberkulm freut sich auf möglichst viele 
Teilnehmende aus unserer Gemeinde!

Trainingszeiten unter www.sv-oberkulm.ch

Impressum

Gemeindeverwaltung Oberkulm 

Neudorfstrasse 7

5727 Oberkulm

Telefon: 062 768 20 00

Telefax: 062 768 20 01

E-Mail: gemeinde@oberkulm.ch

Web: www.oberkulm.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.45

Dienstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.45
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Auffahrt, 18. Mai
Pfingstmontag, 29. Mai

Grüngutabfuhr
8. und 22. Mai

Papiersammlung
15. Juni

Häckseldienst
16. und 30. Oktober

Gemeindeversammlungen
1. Juni
23. November

 

 

Ihr Fachgeschäft für 
Büromaterial  Karten  Partyartikel  Ballone  Spielwaren 

 

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 08.30-12.30  13.30-18.30   Sa 08.30-16.00 
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Einladung zur öffentlichen Veranstaltung    
Dienstag, 6. Juni 2023, 18.30 Uhr
Aula Wynenschulanlage

Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung 
und Kulturland Öffentliche Auflage / Veran-
staltung

Nach Abschluss des öffentlichen Mitwirkungsver-

fahrens und der kantonalen Vorprüfung werden 

die Entwürfe zur Nutzungsplanungsrevision ge-

mäss § 24 Abs. 1 des Gesetzes über Raumentwick-

lung und Bauwesen (Baugesetz, BauG) öffentlich 

aufgelegt. 

Die Entwürfe mit Erläuterungen und der abschlie-

ssende kantonale Vorprüfungsbericht liegen vom 

Freitag, 26. Mai 2023 bis und mit Montag, 26. Juni 

2023 in der Gemeindekanzlei öffentlich auf und 

können während der Öffnungszeiten der Gemein-

deverwaltung eingesehen werden. Ferner sind sie 

auf der Webseite der Gemeinde Oberkulm einseh-

bar (www.oberkulm.ch, Rubrik Aktuelles).

Wer ein schutzwürdiges eigenes Interesse hat, 

kann innerhalb der Auflagefrist Einwendungen 

erheben. Die Berechtigung von Natur- und Hei-

matschutz- sowie Umweltschutzorganisationen 

richtet sich nach § 4 Abs. 3 und 4 BauG. Einwen-

dungen sind schriftlich beim Gemeinderat einzu-

reichen und haben einen Antrag und eine Begrün-

dung zu enthalten.

Zusätzlich findet am Dienstag, 6. Juni 2023 um 

18.30 Uhr in der Aula der Wynenschulanlage eine 

öffentliche Veranstaltung zur Gesamtrevision der 

Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland statt, 

bei welcher Vertreter des Gemeinderates, der 

Planungskommission und die Fachplaner für die 

Beantwortung von Fragen gerne zur Verfügung 

stehen.

Die Bevölkerung und weitere interessierte Kreise 

sind herzlich dazu eingeladen.

Neues Angebot «Gaming» im Regionalen Frei-
zeithaus Onderwerch
Das Onderwerch startet mit der GameBox ein 

neues Angebot. Bereits vor längerer Zeit hat eine 

Gruppe Jugendlicher die Idee, im Onderwerch 

einen Raum zum gemeinsamen Gamen zu schaf-

fen, lanciert. Zusammen mit der Leitung des 

Onderwerchs wurden in der Zwischenzeit Kon-

zepte entwickelt, finanzielle Mittel beschafft, der 

Raum ausgebaut und gestaltet, die Einrichtung 

beschafft und Möbel geschreinert, Computer zu-

sammengebaut.

Am Samstag, 6. Mai 2023, sind von 13 bis 18 

Uhr alle Interessierten zu einem Tag der offenen 

Tür eingeladen. Als Highlight werden um 14 Uhr 

mehrere Gemeindräte/-innen aus den Mitglie-

dergemeinden von Impuls Zusammenleben mit 

Unterstützung von Jugendlichen gegeneinander 

spielen. Jugendliche ab der 3. Oberstufe erhalten 

einen Einblick ins Angebot und zu Mitwirkungs-

möglichkeiten, Erwachsene bekommen Infos zum 

Gamen als Jugendkultur und den Umgang damit 

im Onderwerch.

Weitere Infos: www.onderwerch.ch/gamebox

Gemeindenachrichten

Aufrechte Ambrosie     Riesenbärenklau                     Drüsiges Springkraut

     Nordmerikanische Goldruten     Schmalblättriges Greiskraut                 Essigbaum              Einjähriges  Berufkraut   

Chinesische Hanfpalme          Kirschlorbeer    
 

        Sommer flieder      
  

  Seidiger Hornstrauch     

Asiatische Geissblätter     Vielblättrige Lupine     
  

 
 

Fünffingerige Jungfernrebe   Glattes Zackenschötchen

Invasive Neophyten
Entfernen Sie invasive Neophyten aus Ihrem Garten,  
damit sich diese nicht unkontrolliert in die Nachbarschaft  
und in natürliche Lebensräume ausbreiten. 
Pflanzen Sie stattdessen einheimische Arten – Sie stärken damit die Vielfalt.

www.ag.ch/neophyten

062 855 86 55
neobiota@ag.ch
www.ag.ch/neobiota

061 267 67 36
bvdsf@bs.ch 
www.stadtgaertnerei.bs.ch

061 552 51 11
neobiota@bl.ch
www.neobiota.bl.ch 

 

www.be.ch/neobiota 

032 627 26 95
neobiota@bd.so.ch 
www.neobiota.so.ch

Asiatische Staudenknöteriche
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Einladung zur Informationsveranstaltung 
Mittwoch, 17. Mai 2023, 19.00 Uhr
Aula der Wynenschulanlage

Suche von Mitgliedern für eine Oberkulmer 
Dorf- und Kulturkommission
Bis 2009 hat in Oberkulm eine eigene Kulturkom-

mission bestanden, welche für die Oberkulmer 

Bevölkerung u.a. Anlässe wie das Open-Air Kino, 

die Bundesfeier, Adventskonzerte, Kinderanläs-

se und viele weitere abwechslungsreiche Veran-

staltungen organisiert hat. Die gemeindeeigene 

Kultur-kommission wurde mit der Gründung der 

Kulturregion KUKUK (Gemeinden Oberkulm, Un-

terkulm und Teufenthal) aufgehoben. 

Der Gemeinderat möchte die kulturellen Tätigkei-

ten im eigenen Dorf wieder vermehrt fördern und 

unterstützen und zu diesem Zweck eine Oberkul-

mer Dorf- und Kulturkommission ins Leben rufen. 

Die Kommission sollte idealerweise aus 5 bis 9 

Mitgliedern bestehen und durch ihre Arbeit das 

kulturelle Leben in den dörflichen Alltag bringen. 

Wir sind daher auf der Suche nach aktiven Mit-

gliedern, welche das kulturelle Leben in Oberkulm 

mitgestalten, fördern und prägen. Gerne infor-

mieren wir interessierte Personen an der Veran-

stal-tung vom 17. Mai 2023 über die Einzelheiten 

und beantworten gerne Ihre Fragen. 

Wir hoffen, genügend Mitglieder für eine neue 

Oberkulmer Dorf- und Kulturkommission zu fin-

den und freuen uns auf Ihr Kommen.

Gemeindewebsite www.oberkulm.ch:
Neuer Orts- und Freizeitplan
Neu ist auf der Frontseite der Gemeindewebsi-

te unter der Rubrik Schnellzugriff ein Orts- und 

Freizeitplan aufgeschaltet. Dieser gibt einen Über-

blick, wo in der Gemeinde sich die Waldhütten, 

Feuerstellen, Spielplätze, Bänkli, Wanderwege, 

Restaurants und weitere Sport-, Freizeit- und 

Gemeindeeinrichtungen befinden. Der Orts- und 

Freizeitplan wird stetig erweitert und mit Fotos 

nachgeführt. 

Einwohner- und Ortsbürgergemeinde-
versammlung am Donnerstag, 1. Juni 2023
in der Aula Wynenschulanlage
19.30 Uhr: Ortsbürgergemeindeversammlung

20.00 Uhr: Einwohnergemeindeversammlung*

 

*anschliessend sind Sie herzlich zu einem Apéro 

eingeladen

Traktanden
Ortsbürgergemeinde

1.  Protokoll Ortsbürgergemeindeversammlung 

vom 25. November 2022

2. Rechenschaftsbericht 2022

3. Errichtung und Betrieb eines Waldfriedhofes

4. Rechnung 2022 Ortsbürgergemeinde

5. Verschiedenes und Umfrage

Einwohnergemeinde

1.  Protokoll Einwohnergemeindeversammlung 

vom 25. November 2022

2. Rechenschaftsbericht 2022

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Ich biete Ihnen:

 Farbberatungen

 Unterstützung beim Realisieren  von Projekten

 Arbeitsbezogenes Coaching für  
 Jugendliche und junge Erwachsene

 Begleitung in der Persönlichkeits entwicklung

 Beratungen zu mehr Leichtigkeit  
 und Lebensfreude 

5712 Beinwil am See 
079 425 05 26 
info@martinamoos.ch

Geht 
nicht, 

gibt es 
nicht.

www.martinamoos.ch

Suchst du eine neue Herausforderung 
als Maler/in EFZ

Martina Moos 
Malergeschäft Steiner AG | Beinwil am See  
www.malersteiner.ch | info@malersteiner.ch  

und gibst das Fachwissen vom Malerberuf gerne  
an junge Leute weiter? Kleinpensum für  
Wiedereinsteiger/innen ist möglich. Ich freue mich  
auf Deine Bewerbung.

062 771 21 14
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14:00 Uhr Gemeinderatsgame Weitere Infos
onderwerch.ch/gamebox

Am Muttertag,
14. Mai, bin ich für Sie
da von 10 bis 13 Uhr

Bluemetröimli
Sabine Holliger
Blumen – Deko – Mehr

Dorfstrasse 1302
5728 Gontenschwil
078 848 69 61
bluemetroeimli@gmail.com

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 08.30 – 12 Uhr
 13.30 – 18 Uhr

Sa. 08.00 – 14 Uhr

Mo. geschlossen
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3.  Verpflichtungskredit von brutto Fr. 690 000.00 

(Gemeindeanteil Oberkulm Fr. 325 400.00) für 

die Umsetzung des Gefahrenkatasters Grund-

wasserfassung Neumatt

4.  Verpflichtungskredit von brutto Fr. 176 000.00 

für eine neue Heizung (Luft/Wasser-Wärme-

pumpe) der Liegenschaft Dorfstrasse 11

5.  Verpflichtungskredit von brutto Fr. 400 000.00 

für die Modernisierung bzw. Umrüstung der 

Strassenbeleuchtung auf LED-Technik

6. Rechnung 2022 Einwohnergemeinde

7. Verschiedenes und Umfrage

Die Akten der traktandierten Geschäfte liegen im 

Sinne des § 23 b) Abs. 1 des Gesetzes über die Ein-

wohnergemeinden in der Zeit vom 18. Mai 2023 

bis 1. Juni 2023 während den ordentlichen Öff-

nungszeiten in der Gemeindekanzlei zur Einsicht-

nahme auf. Gleichzeitig können die Akten der Ein-

wohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung 

auf der Website der Gemeinde www.oberkulm.ch 

eingesehen und ausgedruckt werden.

Erteilte Baubewilligungen
•  Kocev Zorance und Deborah, Breitenbühlweg 2c, 

5727 Oberkulm. Anbau verglaste Sitzplatzüber-

dachung an Gebäude Nr. 882; Parzelle 1819 am 

Breitenbühlweg 2c.

•  Modellflugverein Kulm, c/o Kuhn Thomas, Nel-

kenweg 18, 5033 Buchs. Modellflugplatz mit 

Infrastruktur (bereits ausgeführt); Parzelle 986 

im Schoren.

•  Leuenberger Silvan und Kathleen, Einschlagstras-

se 7, 5727 Oberkulm. Kamin für Schwedenofen 

beim Gebäude Nr. 513; Parzelle 1476 an der Ein-

schlagstrasse 7.

Todesfälle
Verstorben am 15. April 2023

•  Killer-Kaspar Martha, geb. 20.09.1938, von Ge-

benstorf AG, in 5727 Oberkulm, mit Aufenthalt 

im Alterszentrum Sonnenberg in Reinach AG

Verstorben am 21. April 2023

•  Hunziker-Fotsch Susanne, geb. 04.04.1954, von 

Oberkulm AG, in 5727 Oberkulm, Gontenschwi-

lerstrasse 4

Verstorben am 25. April 2023

•  Mörgeli-Reber Hanna Lore, geb. 21.04.1947, von 

Wiesendangen ZH, in 5727 Oberkulm, Rotkorn-

strasse 17

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Erfrischende Wasserwelten. www.ihregartenwelt.ch

Alterszentrum Mittleres Wynental

DONNERSTAG – SONNTAG: KALBSLEBERLI

Hit 01.05. – 07.05.: Ravioli mit Pestofüllung, Käsesauce
Hit 08.05. – 14.05.: Pouletfl ügeli, Pommes frites
Hit 15.05. – 21.05.: Rahmschnitzel garniert, Nüdeli
Hit 22.05. – 28.05.: Spaghetti Carbonara
Hit 29.05. – 04.06.: Rindschmorbraten, Kartoffelstock

Alterszentrum Mittleres Wynental
5727 Oberkulm, www.az-oberkulm.ch
062 768 81 81 (Tischreservation Kafi  direkt)

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 09.00 bis 17.00 Uhr – Sonn- und Feiertage 10.00 bis 17.00 Uhr

AKTUELL: FRÜHLINGSKARTE UND
NEUE DESSERTKARTE

MUSIK IM KAFI:
11.05.: Wyna Trio
25.05.: Echo vom Birch
08.06.: Herbstzytlose
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Vereine

Alle Oberkulmer Vereine heissen neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen! 

Bonsai-Argovia
Wir entwickeln, gestalten und pflegen Bonsaibäu-
me. Regelmässig treffen wir uns zum gemeinsa-
men Arbeiten und Gedankenaustausch. Daten der 
Workshops sind auf der Website aufgeführt. Infos: 
Zeller Otto J., www.bonsai-otto.ch, 062 291 40 40 

Damenturnverein
Turnstunden: Mo.: 20 – 22 Uhr, Neudorfturnhal-
le. Mi.: 20 – 22 Uhr, Wynenturnhalle. Infos: Stei-
ner Andrea, Than 1, 6032 Emmen, 078 762 74 81, 
andrea.st92@gmx.ch

Elternverein Kulm
Infos: Elternverein Kulm, Steinenbergstrasse 21, 
5726 Unterkulm, elternverein-kulm.ch

Fellnähgruppe Kulm
Infos: Hauri Elsbeth, Niderfeldweg 13, 5722 Grä-
nichen, 062 842 03 26, elsbeth.hauri@zik5722.ch

Feuerwehrverein
Infos: Müller René, Beidelstrasse 3, 079 283 75 33, 
info@fw-oberkulm.ch, fw-oberkulm.ch

Frauenkreis Kulm
Infos: Leuenberger Barbara, Libellenstrasse 592, 
5732 Zetzwil, 079 478 47 68, b-dietschi@bluewin.ch

Frauenturnverein
Wir Frauen ab ca. 30+ turnen am Mo., 20.00 – 
21.15 Uhr in der Wynenturnhalle. Infos: Doris 
Neuhaus, 079 432 75 78

Gemeinnütziger Frauenverein
Infos: Hunziker Margrit, Hauptstrasse 5, 062 776 
24 79, hunziker-margrit@bluewin.ch

Interessengemeinschaft Kochen
Fr., 18.30 Uhr in der Kochschule Oberkulm. Infos: 
Casari Pietro, Hübelistrasse 1017, 5728 Gonten-
schwil, 062 773 28 28, 076 395 14 14, pices58@
gmail.com

IG Oberkulm
Wir arbeiten innovativ und motiviert an der Zu-
kunft von Oberkulm. Infos: 079 863 93 44, info@
igoberkulm.ch

Judo Club Arashi Kulm
Infos: Sigrist Dominic, Im Stüdacker 8, 8902 
Urdorf, 078 813 43 98, sigoo86@gmail.com, www.
judo-kulm.ch

Jugendmusik Kulm
Infos: Hofmann Beat, Dyshofweg 7,  079 551 95 
32, jmkulm@bluewin.ch

Jugendriege Knaben
Training: Kleine Jugi (7 – 10 Jahre): Mi., 18.15 – 
19.30 Uhr. Grosse Jugi (11 – 16 Jahre): Fr., 18.15 
– 19.45 Uhr.  

Jugendriege Mädchen
Training: Kleine Jugi (7 – 10 Jahre): Do., 18.30 – 
19.45 Uhr in der Wynenturnhalle. Grosse Jugi (11 
– 16 Jahre): Di., 18.30 – 19.45 Uhr in der Wynen-
turnhalle.  

11Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Kirchenchor Kulm
Proben: Mi., 20.10 – 21.50 Uhr, Aula der Bezirks-
schule Unterkulm. Dirigentin: Heuking Christina, 
056 426 44 90, christinaheuking@gmx.net. Infos: 
Studiger Edmund, Präsident, Tüelenweg 1c, 062 
776 22 62

KITU-Turnen
Training: September – April, Mo., 17 – 18 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) in der Wynenschul-
anlage. Infos: Bislin Sarah, 079 572 80 19, s.bis-
lin@gmx.ch

Kleintier- und Geflügelzüchterverein
Infos: Hofmann Ruedi, Oberkulmerstrasse 1147, 
5728 Gontenschwil, 062 773 29 30, r.hofmann@
hofmannmechanik.ch

Klöppeltreff Wynental 
20. Oktober bis 1. Dezember 2022 sowie 12. Ja-
nuar bis 6. April 2023, Do., 19.00 bis 21.30 Uhr im 
Wynenschulhaus. Interessierte erhalten Auskunft: 
Schraner Regula, 078 837 32 77, re.schraner@
protomail.com; Brünggel-Bircher Beatrix, 079 410 
61 47, bbruenggel@gmail.com. Kursleiterin: Grü-
nig Annelise, 079 458 85 40

Kulturregion Kukuk
Infos: Michel Peter, Präsident, Unterer Eingelän-
deweg 19, 5726 Unterkulm, 077 443 55 38, info@
zumkukuk.ch, www.zumkukuk.ch

Landfrauen Oberkulm
Infos: Zweiacker Luzia, Ob. Birchweg 6, 062 776 08 
28, 079 622 35 19

Männerriege
Infos: www.maennerriege-oberkulm.jimdosite.com. 
Präsident: Zihlmann Bruno, Hochrütistrasse 2, 
5723 Teufenthal, 062 776 35 84, 079 258 44 11, 
bzih57@bluewin.ch. Männerturnen: Do., 20 Uhr, 
Wynenturnhalle. Infos: Treure Mark, Wühristrasse 
22, 5712 Beinwil am See, 079 241 06 94, treure-
mark@bluewin.ch. Seniorenturnen: Do., 20 Uhr, 
Neudorfturnhalle. Infos: Müller Daniel, Unterfeld-
strasse 11, Oberkulm, 076 390 37 00, mueller-bol-
liger@bluewin.ch

Modellflugverein Kulm
Spannende Aktivitäten rund um den RC-Modell-
flug! Infos: Kuhn Thomas, Präsident, vorstand@
mfvkulm.ch, www.mfvkulm.ch

MUKI-/VAKI-Turnen
Wir turnen von Sommerferien bis Frühlingsferien 
jeweils am Mo., 9 – 10 Uhr, Neudorfturnhalle. In-
fos: Hilfiker Ilona, Hooverstrasse 13, 079 309 62 
80 

Musikgesellschaft
Proben: Di., 20 Uhr, Neudorfschulhaus. Infos: Hof-
mann Beat, Dyshofweg 7, 062 776 42 15, mgo@
bluewin.ch, www.mgoberkulm.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kreuzbündtenstrasse 8c. Jeden 1. und 3. Mo. des 
Monats auf Voranmeldung, 13.30 – 16.00 Uhr. Te-
lefonsprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 10 Uhr, 062 771 
63 30. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Die Semmlenhütte ist jeweils am 1. So. des Mo-
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Vereine – Fortsetzung

nats, 11 – 16 Uhr geöffnet. Wir freuen uns, wenn 
Sie vorbeischauen! Infos: Steiner Lilo, Gonten-
schwilerstrasse 18, 062 776 54 47, lilosep@blue-
mail.ch, www.nvv-oberkulm.ch

Pfadfindergruppe Royal Rangers
Wir treffen uns jeden zweiten Sa. beim Schulhaus 
in Oberkulm. Alle Kinder von 5 bis 15 Jahren sind 
eingeladen. Infos: Jordi Lucas, royal.rangers@
fcg-oberkulm.ch, www.16.royalrangers.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 
Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf span-
nende Samstagnachmittage haben. Infos: Spycher 
Zoe, al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 
Kulm, Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, 
info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.
ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 11.30 Uhr. 
Ortsvertretung: Maurer Lilly, Tel. 062 776 25 34

Rock’n’Roll Club Teddybären
Training jeweils am Sonntag- und Donnerstag-
abend. Neben Rock’n’Roll-Akrobatik wird in un-
serem Club auch Jive getanzt. Infos: Berner Ale-
xandra, Knubelstrasse 40, 5726 Unterkulm, 079 
268 48 07, info@rrcteddybaeren.ch, www.rrcted-
dybaeren.ch

Samariterverein Kulm
Infos: Brumann Marco, Bienstelstrasse 13, 5722 
Gränichen, 079 902 13 09, marco@brumanns.com

Schützenverein
Infos: Speck Peter, Hauptstrasse 22, 062 776 36 
84, 079 222 57 71, peter.speck@garagefaes.ch, 
www.sv-oberkulm.ch

Seniorenturnen
Training für Frauen jeweils Mi., 14 – 15 Uhr, Neu-
dorfturnhalle. Infos: Bösiger Ursula, Finkenweg 6, 
079 800 75 20, boesigeruk@bluewin.ch

SVP Ortspartei Oberkulm
Infos: Kaspar Manuel, Präsident, Oberstegstrasse 
9, 079 775 91 05, manuel.kaspar@bluewin.ch, 
www.oberkulm.svp-kulm.ch

TCS Untersektion Kulm
Infos: Nöthiger Hans, Brühlstrasse 5, uskulm@
tcs-aargau.ch, www.tcs-aargau.ch

The Magic Hubi Darters
Wir sind ein durchmischtes, hochmotiviertes Team 
aus Dartverrückten. Unser Lokal befindet sich im 
Restaurant Huberstübli. Infos: Faro Toni, 076 445 
38 63, themagichubidarters@gmx.ch

Turnverein
Training: Di., und Fr., 20.00 – 21.45 Uhr, Wynen-
turnhalle. Infos: christianhub89@bluemail.ch, 
www.tv-oberkulm.ch

Unihockey-Club Tigersharks Kulm
Training: Mi., 20 – 22 Uhr, Neudorfturnhalle. In-
fos: Amstutz Matthias, 079 777 79 03, uhc.tigers-
harks93@gmail.com, www.tigersharks.ch

13Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Verein Pro Jugend Mittleres Wynental
Hauptstrasse 32, 5726 Unterkulm. Aktuelle Öff-
nungszeiten und weitere Infos: info@jugend-
arbeit-mittlereswynental.ch, www.jugendar-
beit-mittlereswynental.ch

Verein Unblack – christliches Metalnetzwerk
Infos: Sutter Mirjam, Breitenbühlweg 12a, office@
unblack.ch, www.unblack.ch

Verein «Verwenden statt Verschwenden» 
Damit frische Lebensmittel nicht weggeworfen 
werden: Jeden Fr. Lebensmittelausgabe von 14.30  
bis 16.00 Uhr in der Alterssiedlung Kreuzbünd-
tenstrasse 8, Oberkulm, Haus c. Karten können Sie 

bei Ihrer Wohngemeinde beantragen oder  sich an 
uns wenden. Infos: Hochuli Rosmarie, Tel. 062 776 
53 40, info@verwenden-verschwenden.ch  

Volley für Jedermann
Taining Oktober – April: Mo., 18.45 – 19.45 Uhr, 
Neudorfturnhalle, Fitness + Spiele. Mai – Oktober: 
Mo., 18.45 – 19.45 Uhr, Neudorfturnhalle, Volley-
ball. Infos: Kalai Verena, Glaserweg 4, 5745 Safen-
wil, 062 776 33 79

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 
Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken,  
Tel. 062 771 26 89

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd 
Bruder Klaus Unterkulm: Gottesdienste: So., 10 

Uhr. An Werktagen: Di., 8.45 Uhr, Rosenkranz; Di., 

9.15 Uhr, Gottesdienst. Infos: www.kath-menzi-

ken.ch

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren Ter-

minen finden Sie auf einer der folgenden Seiten in 

diesem Dorfheftli oder unter www.ref-kulm.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 

(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-

fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.

ch

Freie Christengemeinde Oberkulm: Gottes-

dienst: So., 10 Uhr mit parallelem Kindergottes-

dienst und Kinderhort (Bettlerweg 4, 5727 Ober-

kulm). Infos: www.fcg-oberkulm.ch
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Entsorgung

Sammelstelle Werkhof
Unterfeldstrasse 3, 5727 Oberkulm, 062 776 31 79, 079 321 70 63, forstamt.oberkulm@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Mo. - Di.: 8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr Do. + Fr.:  8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr

Mi.: 8.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr Sa.:  9.30 – 11.30 Uhr

Altkleider, Textilien
Können beim Kleiderkontainer vom Samariter-

verein oder bei der Sammelstelle Werkhof ent-

sorgt werden.

Altpapier
Das Papier (ohne Karton und Plastik) ist in Bündeln 

zu verschnüren. In Schachteln oder Papiertaschen 

abgefülltes Altpapier wird nicht mitgenommen. 

Nebst den ordentlichen Papiersammlungen steht 

zur Entsorgung von Altpapier ein Container beim 

Werkhof zur Verfügung. Sammlungen: 15. Juni, 
14. September, 14. Dezember.

Bauabfälle
Aushub- und Abbruchmaterial, Holz, Papier, Kar-

ton, Kunststoffe usw. sind zu trennen. Unver-

schmutztes Aushub- und Abbruchmaterial sowie 

alle übrigen Baumaterialien sind beispielsweise 

der Firma Bertschi Mulden + Container Trans-

porte AG, Reinach, Tel. 062 771 33 66, gegen Ko-

stenfolge zur vorschriftsgemässen Entsorgung zu 

übergeben. Einen zusätzlichen Service bietet auch 

das Regionale Recycling-Paradies Reinach.

Elektrische und elektronische Geräte
Haushaltgeräte, Elektronikabfall, Elektrogeräte, 

Kühlschränke etc. können kostenlos an die Ver-

kaufsstellen zurückgegeben oder bei der Sammel-

stelle Werkhof entsorgt werden.

Grünabfuhr / Äste und Sträucher
Das Grüngut wird nur in offiziell zugelassenen 

Grüngutcontainern (140, 240, 360 oder 770 Lit-

er) mit einer Einzel- oder Jahresvignette gekenn-

zeichnet an der üblichen Haushaltkehrichtab-

fuhrroute abgeführt. Äste und Sträucher sind zu 

bündeln (Länge max. 1.50 m, Durchmesser max. 

50 cm, Gewicht max. 50 kg, keine Drähte oder 

Plastikschnüre verwenden). Abfuhrdaten: 8., 22. 
Mai, 5., 19. Juni, 3., 17., 31. Juli, 14., 28. Au-
gust, 11., 25. September, 9., 23. Oktober, 6., 
20. November, 11. Dezember. Grüngutvignetten 

erhalten Sie bei der Abteilung Finanzen Oberkulm 

und im Volg Oberkulm.

Preise Grüngutvignetten (inkl. MWST): *
Einzelvignette

Container 140 l CHF 7.00

Container 240 l CHF 11.00

Container 360 l CHF 17.00

Container 770 l CHF 35.00

Jahresvignette 1 Jahr  10 Monate

Container 140 l CHF 96.00 CHF 80.00

Container 240 l CHF 164.00 CHF 137.00

Quelle: Gemeindeverwaltung Oberkulm 15

Container 360 l CHF 246.00 CHF 205.00

Container 770 l CHF 525.00 CHF 438.00

Häckseldienst
Telefonische Voranmeldung unter 062 768 20 00. 

Der Häckseldienst kann maximal während 10 Mi-

nuten gratis in Anspruch genommen werden. Die 

zusätzliche Zeit wird in Rechnung gestellt. Das 

Häckselgut bleibt grundsätzlich bei den Gartenbe-

sitzern! In Ausnahmefällen wird es mitgenommen. 

Termine: 16., 30. Oktober, 13. November.

Kehricht
Abfuhr jeden Montag ab 07.00 Uhr; nach Fei-

ertagen jeweils am Dienstag (Ausnahme: Don-
nerstag, 28. Dezember 2023). Bereitstellung 

frühestens am Abfuhrtag mit einer gültigen 

Kehrichtmarke. Haushaltkehrichtmarken sind er-

hältlich bei: Abteilung Finanzen Oberkulm, Volg, 

Bäckerei Speck, Voi Unterkulm. Sperrgutmarken 

und Containerplomben erhalten Sie bei der Abtei-

lung Finanzen Oberkulm.

Preise Gebührenmarken (inkl. MWST): *
Kehrichtsack 17 l CHF 5.50  per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l CHF 11.50 per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l CHF 20.00 per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l CHF 34.00 per 10 Stk.

Behältnisse (rot) CHF 2.00 per Stk.

Kleinsperrgutstücke (gelb) CHF 3.50 per Stk.

Plombe Container 800 l CHF 25.00 per Stk.

Kehrichtpauschale (exkl. MWST) *

Mehrpersonenhaushalt CHF 65.00

Einpersonenhaushalt CHF 32.50

Rückgabe an Verkaufsstellen
Autopneus, Autobatterien, Leuchtstoffröhren, En-

ergiesparlampen, Verpackungsmaterialien usw.

Sonderabfälle
Sonderabfälle aus dem Haushalt (Lösungsmittel, 

Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Farben, Emul-

sionen, Chemikalien wie Herbizide, Fungizide oder In-

sektizide, Quecksilberthermometer, Altmedikamente 

usw.) können bei den Verkaufsgeschäften, Drogerien 

und Apotheken zurückgegeben werden. Grössere 

Mengen an Sonderabfällen aus Haushaltungen 

(beispielsweise aus Wohnungs- oder Hausräumun-

gen) sind bei bewilligten Entsorgungsunternehmen 

gegen Bezahlung abzugeben.

* Preisanpassungen vorbehalten

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

Inhaber Markus Kuster und Matthias Schmid  /  ehemals Abbühl + Schmid GmbH
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Gottesdienste

Samstag, 6. Mai, 18.30 Uhr, musikalischer 

Samstagabend-Gottesdienst, Kirche Teufenthal,

Pfrn. Maria Doka, Mitwirkung Regula Grehn, 

anschliessend Kaffee und Kuchen

Sonntag, 14. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst 

zum Muttertag, Kirche Unterkulm, Pfrn. Maria 

Doka

Donnerstag, 18. Mai, 10.00 Uhr, Auffahrts- 

Gottesdienst, Aula Oberkulm, Pfrn. Maria Doka

Sonntag, 21. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst, 

Kirche Teufenthal, Pfr. Achim Wollmershäuser

Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr, Pfingst- 

Gottesdienst mit Abendmahl, Kirche Unterkulm, 

Pfrn. Maria Doka

Sonntag, 4. Juni, 10.00 Uhr, Gottesdienst, 

Aula Oberkulm, Pfr. Burkhard Kremer

Veranstaltungen

Frauenzmorge, Donnerstag, 4. Mai und 1. Juni, 

9.00 Uhr, Kirche Teufenthal, Pfrn. Maria Doka

S Kafi i de Chile, Montag, 8. und 22. Mai, 

14.00 – 17.00 Uhr, Kirche Teufenthal

Meditation und Gespräch, Dienstag, 9. Mai, 

19.30 Uhr, Kirche Teufenthal mit Esther Worbs

Kafi unterm Ginkobaum, Mittwoch, 10. und 

24. Mai und 7. Juni, ab 9.00 Uhr, bei der Kirche 

Unterkulm (bei gutem Wetter)

Kaffeestube am Markt, Freitag, 12. Mai, 

9.00 – 17.00 Uhr, Pavillon Unterkulm

Senioren-Männergruppe, Dienstag, 30. Mai, 

nähere Informationen finden Sie auf der Website

Lange Nacht der Kirchen, Freitag, 2. Juni, 

17.00 Uhr, Kirche Unterkulm

Lesegruppe zur Bibel, Daten auf Anfrage beim 

Sekretariat

Voranzeigen

Die Seniorenreisen 2023 finden wie folgt statt:

Oberkulm, Donnerstag, 8. Juni

Teufenthal, Donnerstag, 15. Juni

Unterkulm, Donnerstag, 22. Juni

Die Kinderwoche findet vom 10. bis 14. Juli statt.

Die 60Plus Ferien finden vom 

24. bis 30. September in Bönigen statt.

Kontakt

Reformierte Kirche Kulm, Sekretariat, Juch-

strasse 1, 5726 Unterkulm, Tel. 062 776 34 64, 

sekretariat@ref-kulm.ch, www.ref-kulm.ch

Erfreulich viele Personen fanden sich am Ostermorgen um 6 Uhr vor der 

Kirche Teufenthal zum Ostermorgen-Gottesdienst ein. Der erste Teil fand 

im Freien statt, wo auch die Osterkerze angezündet wurde. Für den zweiten 

Teil dislozierte man in die Kirche, wo Regula Grehn und Hugo Immoos den 

Gottesdienst musikalisch wunderbar umrahmten. Der Gottesdienst wurde 

von Pfrn. Esther Worbs sowie Vreni und Peter Bertschi gestaltet. Im Anschluss 

verabschiedete Kirchenpflegerin Renate Osazuwa den Flötisten Hugo Immoos. 

Sigristin Barbara Hochuli hatte den Frühstücksraum wunderbar vorbereitet, 

sodass alle anschliessend das gemütliche Beisammensein geniessen konnten.

Ostermorgen-Gottesdienst in Teufenthal am 9. April



Am 13. Mai startet die Badi-Saison in Unterkulm 
Claudia Simmen heisst die neue Betriebsleiterin und Bademeisterin der Badi Unterkulm. Ab dem 
13. Mai heisst sie die Badegäste herzlich willkommen, hofft auf bestes Wetter und setzt sich mit 
ihrem kleinen Team für eine schöne Sommersaison ein. Peter Haltiner wird im Hintergrund das 
Team unterstützen. Und einmalig wird man die Bademeisterin sogar singen hören ...

(pte) – Mit dem Element Wasser ist Claudia Sim-

men aufgewachsen. Durch ihre Heirat ist die 

gebürtige Hamburgerin nach Andermatt gezo-

gen, wo sie das Wasser auch in Form von Schnee 

schnell faszinierte. Seit dem Jahr 2000 ist Claudia 

Simmen Skilehrerin und führt seit sechs Jahren 

die Schweizer Skischule auf der Ibergeregg und 

seit zwei Jahren die Schweizer Skischule auf der 

Rigi. Zwei Seebäder hat sie in der Sommersaison 

schon geleitet und freut sich, in der Badi Unter-

kulm erstmals für eine Poolanlage zuständig sein 

zu dürfen. «Ich bin froh, dass ich Peter Haltiner als 

Berater und Unterstützer im Hintergrund habe», 

zeigt sich die Bademeisterin dankbar, «er kennt 

das Schwimmbad Mittleres Wynental wie kein 

anderer.» Nach der Rekordsaison des vergange-

nen Jahres soll viel Bewährtes bleiben, wie es ist 

und der hohe Standard soll erhalten und noch 

optimiert werden. Ein Datum sollten sich die 

Badigäste rot in der Agenda markieren: Am 19. 

August wird eine «Vollmond-Party» mit der Band 

«The Six» aus Schwyz stattfinden. «Ich singe nur 

einmal im Jahr», wird Claudia Simmen an diesem 

Konzert als Gastsängerin zu hören sein. Die Badi-

saison bestreitet sie zusammen mit Stefan Röck 

und Roland Stucki. Joël Müller wird als Allroun-

der unterstützen und das Kassenteam freut sich 

ebenfalls auf viele Badigäste. Der Kiosk bleibt in 

gleicher Pächterhand, wobei für die Saison 2023 

ein neuer Gerant eingesetzt wird. In Form wird in 

diesem Jahr der Rasen sein: Ein neuer Rasentrak-

tor wurde von Yves Beck von der E. Beck GmbH 

aus Oberkulm pünktlich zum Saisonstart geliefert.
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Wettkampferfolge des Judo Club Arashi Kulm

(Eing.) – Beim Freundschaftsturnier in Liestal 

konnten sich die Arashis über ihre Medaillenplätze 

freuen. Denis Hächler und Colin Schwizer gewan-

nen in ihren Gewichtsklassen den ersten und Nils 

Bütler den zweiten Platz und zeigten damit ihr 

Können im Wettbewerb. Beim Rankingturnier in 

Altstätten SG stellten Dominic Sigrist und Philippe 

Kölliker ihre Fertigkeiten in der Kategorie Senioren 

unter Beweis und erreichten den zweiten Platz.

Insgesamt waren die Wettkämpfe ein grosser 

Erfolg für den Judo Club Arashi Kulm und seine 

Kämpfer. Der Verein ist stolz auf die gezeigten 

Leistungen und gratuliert den Medaillengewin-

nern herzlich zu ihrem Erfolg.  Colin Schwizer und Nils Bütler.

Die Zeitung
mit Mehrwert

jobs.dorfheftli.ch
Der regionale Stellenmarkt

In der Printversion mit 22 231 Haushaltungen und
Online mit monatlich über 30 000 Besuchern.

520.–
1 Monat

Exkl. MwSt.



Flötist Hugo Immoos: «Ich bin oft zufälligerweise am 
richtigen Ort gestanden»

Am Ostermorgen-Gottesdienst vom 9. April in Teufenthal wurde Flötist Hugo Immoos offiziell 
verabschiedet. Der virtuose Musiker hat seit 1981 unzählige Konzerte und Gottesdienste mit 
seinem Querflötenspiel gestaltet. «Ich bin zufälligerweise immer am richtigen Ort gestanden», 
blickt Hugo Immoos bescheiden auf seine anspruchsvollen Auftritte zurück. In Zukunft wird er 
es ruhiger angehen lassen, sich aber trotzdem die Zeit für das tägliche Querflötenspiel nehmen.

(pte) – Seit dem Jahr 1981 spielt der ehemalige 

Unterkulmer Tierarzt mit seiner Querflöte öffent-

lich auf. In der Kirche Unterkulm ist das Advents-

konzert vom 4. Dezember 1994 einer seiner ersten 

Auftritte. Schon während der Primarschule hat 

Hugo Immoos mit dem Flötenspiel angefangen. 

Sein Vater hat ihm die ersten Stunden erteilt. Im 

Kollegium Schwyz stand er dann das erste Mal am 

richtigen Ort, als ein Flötist für das hochklassige Or-

chester gesucht wurde. Während der Maestro auf 

dem Klavier eine Orchestermesse anspielte, hatte 

der Bewerber die Flöteneinsätze zu spielen. Hugo 

Immoos setzte sich nicht nur gegen zehn Mitbe-

werber durch, er wurde auch direkt als erster Flö-

tist ins Orchester aufgenommen. Die Soloflöte hat 

er später auch im Orchesterverein Reinach spielen 

dürfen. Neben seinem Studium der Veterinärmedi-

zin war ihm die Musik immer wichtig. «Man muss 

halt üben», stellt Hugo Immoos klar, «und Freude 

an der Musik haben. Die Musik muss die Leute aus 

dem Sessel reissen.» Ein anspruchsvolles Stück hat 

ihn so beschäftigt, dass er es auch in den Ferien 

in Brigels im Fitnessraum des Hotels geübt hat. 

Erich Widl, damals Kapellmeister des Opernhauses 
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Zürich, weilte mit einer Gesangssolistenklasse im 

selben Hotel und engagierte ihn spontan für das 

Abschlusskonzert der Probewoche. Hugo Immoos 

spielte dort erstmals zusammen mit Kemal Akçag, 

Geiger des Tonhalle-Orchesters Zürich. Durch die-

se Kontakte hat Hugo Immoos 15 Jahre in Folge 

als Solist bei den Gesangswochen mit Erich Widl 

in Brigels und 15 Mal als Solist des Sommer-Mu-

sik-Wochen-Orchesters Laax gespielt und auch die 

Verbindung zu «La Compagnia Rossini» gefunden. 

«Die Probenarbeiten und Konzerte waren sehr for-

dernd, ich habe aber von der Zusammenarbeit mit 

den Vollprofis unglaublich profitieren können», 

stellt Hugo Immoos dankbar fest. «Die zugängli-

che Art dieser Künstler hat mich dabei sehr beein-

druckt.» Ein weiterer Weggefährte ist Bruno Meier 

aus Windisch. Bei ihm hat Hugo Immoos für das 

Notenmaterial des Konzertes für Flöte und Orches-

ter von Jan Baptist Vanhal angefragt – bis heute 

eines seiner Lieblingsstücke. Bruno Meier zögerte 

erst, hatte er die Partitur doch selber in einer Pa-

riser Bibliothek entdeckt. Im gleichen Zuge fragte 

Hugo Immoos für den Besuch von Flötenstunden 

beim vielbeschäftigten Bruno Meier an. Schliess-

lich entwickelte sich bei den beiden eine tiefe, von 

Vertrauen geprägte Freundschaft.

Viele Auftritte in Unterkulm mit 
Walter Luginbühl und Regula Grehn
Im Wynental spielte Hugo Immoos in unzähligen 

Gottesdiensten die Querflöte. Meist begleitet von 

Pianistin Regula Grehn am Klavier, an der Orgel, 

am Cembalo oder am Spinett. Sehr virtuose und 

äusserst anspruchsvolle Werke spielte er zusam-

men mit Walter Luginbühl. Viele Beerdigungen 

wurden pietätvoll musikalisch umrahmt, 13 Mal in 

Folge musizierte Hugo Immoos am Neujahrsgot-

tesdienst, welcher jeweils von Pfarrerin Esther 

Worbs gestaltet wurde, viermal an den Oster- und 

Frühlingsgottesdiensten und 14 Mal am Ewig-

keitssonntag in der Kirche. «Querflöte mit dem 

Skalpell getauscht» titelte der Bote der Urschweiz 

und wies damit darauf hin, dass die Musik für 

den Tierarzt aus Unterkulm «nur» den Status eines 

schönen Hobbys hat. «Ich weiss nicht, wie ich das 

immer gemacht habe: Oft ging es von einer Tier-

behandlung im Stall nach Hause und nach kurzer 

Zeit umgezogen an ein Konzert», blickt Hugo Im-

moos zurück und ist seiner Frau Nina dankbar für 

die Unterstützung in vielen hektischen Stunden. 

«Musik hilft über Vieles hinweg, es muss gar nicht 

immer klassische Musik sein», ist seine Botschaft 

an junge Leute. In Bezug auf schwierige Passa-

gen in musikalischen Werken rät er zum Verges-

sen. «Wenn man Angst davor hat, klappt es sicher 

nicht …» Auch wenn seine offiziellen Auftritte nun 

äusserst rar werden, denkt der 80-jährige Hugo 

Immoos nicht ans Aufhören – viel zu wichtig ist 

ihm die Musik. «Ein Hauskonzert im kleinen Rah-

men oder ein Auftritt bei engen Freunden wären 

auf Anfrage denkbar, doch die Vorbereitungszeit 

ist nicht zu unterschätzen. Grundsätzlich ist es 

ratsam zu gehen, solange es die Leute noch gern 

haben», geht es Hugo Immoos nun ruhiger an.

Hugo Immoos wurde oft von Regula Grehn begleitet.
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Konfirmation unter dem Motto «Back to the Future»

(Eing.) – «Back to the Future» – das war das Thema 

der Konfirmationsfeier in der Reformierten Kirche 

Kulm. Die Jugendlichen haben sich zusammen 

mit Sozialdiakon Röbi Nyfeler Gedanken gemacht 

über das «Zurück in die Zukunft». Erinnerungen 

prägen unser Leben. Es gibt Zeiten, da wären wir 

froh, wenn es früher anders gewesen wäre. Da 

ist der Gedanke, zurückzugehen und das Frühere 

einfach anders zu machen, das wäre doch schön. 

Das ist jedoch nicht so einfach, wie sie es im Film 

«Back to the Future» erfahren haben.

Sie sind zum Schluss gekommen: «Sich eine eige-

ne Zukunft zu planen, mit den Erfahrungen aus 

der Vergangenheit – dafür lohnt es sich, seine 

Kräfte einzusetzen».

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden haben zu 

diesem Thema am 26. März eine tolle Konfirmati-

onsfeier gestaltet. Mit viel Musik, Texten und dem 

Einsatz von elektronischen Medien.

150 Edelkastanien für die Kinder des Jahrgangs 2022
35 Kinder sind im vergangenen Jahr in Oberkulm zur Welt gekommen. Für sie wurde am Oster-
samstag, 8. April, im Gebiet Kleiner Susten traditionell der Jahrgangswald angepflanzt. Eltern, 
Geschwister, Grosseltern und viele Göttis oder Gotten pflanzten rund 150 Edelkastanien, die 
künftig für einen Bezug der Kinder und ihrer Angehörigen zu «ihrem» Wald sorgen. Der Natur- 
und Vogelschutzverein Oberkulm organisierte den Anlass und den anschliessenden Imbiss.

(pte) – Rund 90 Personen beteiligten sich am dies-

jährigen Bäumlipflanzen und machten sich am 

8. April vom Treffpunkt bei der Tissa her auf ins 

Gebiet des Kleinen Sustens. Seit 26 Jahren wird 

jeweils im Frühjahr ein Gebiet in den Oberkulmer 

Waldungen mit einem Jahrgangswald für die im 

vergangenen Jahr Neugeborenen angepflanzt. 

Mittlerweile ist die Aktion bereits generationen-

übergreifend: Philipp Maurer war im Kindesalter 

wohl einer der ersten Teilnehmenden. Dieses Jahr 

konnte die Familie Maurer mit Tochter Lara im Ge-

biet Kleiner Susten ein paar Edelkastanien pflan-

zen. Förster Urs Wunderlin nutzte die Gelegenheit, 

auf den nachwachsenden Rohstoff Holz sowie auf 

die Schutz- und Erholungsfunktionen des Waldes 

aufmerksam zu machen. «Der Wald ist das geni-

alste Spielzimmer», rief er die Besuchenden auf, 

die Natur zu erleben und mit allen Sinnen anzu-

fassen, zu schmecken, zu riechen und die Mög-

lichkeiten zum Spiel zu nutzen. «Lasst die Kinder 

das erleben», hofft Urs Wunderlin auf das Schaffen 

eines Bezuges der Familien zu «ihrem» Wald mit 

der Beobachtung des Heranwachsens von Kind 

und Bäumen. Es dauerte im Anschluss keine Stun-

de, bis die 150 Edelkastanien in die vom Forstamt 

vorbereiteten Stellen gepflanzt wurden. Die zehn 

Familien pflanzten die Setzlinge und schützten 

diese mit Holzlatten und einem Netz vor hungri-

gen Wildtieren. Im Anschluss offerierte der Natur- 

und Vogelschutzverein Oberkulm einen herzhaf-

ten Imbiss und feine Desserts. Zum Schluss war zu 

erfahren, dass der NVVO für das kommende Jahr 

neue Vorstandsmitglieder sucht, da sich Elisabeth 

Krack und Ernst Hofmann zurückziehen möchten.

GEMEINDE

23



Der Oberkulmer Rotkorn-Whisky ist abgefüllt 
und das Festprogramm steht fest

Das Programm für das Oberkulmer Rotkornfest vom 8. bis 10. September steht bis auf wenige 
Details fest. Musikalische Unterhaltung, ein grosser Rotkornmarkt mit Handwerk, Highland- 
Games und gemütliche Festbeizen sind die Eckpunkte des Festes für die ganze Familie. Am 26. 
April wurde durch das OK bei der Brennerei Lüthy in Muhen der Oberkulmer Rotkorn-Whisky 
abgefüllt. Der feine Dinkel-Whisky ist die regionale Spezialität im kulinarischen Bereich, auf die 
man sich bereits freuen darf und die schon über die Website bestellt werden kann.

(pte) – Mindestens drei Jahre und einen Tag muss 

das Destillat im Fass verbringen, um die Bezeich-

nung Whisky tragen zu dürfen. Brenner Urs Lüthy 

aus Muhen ist sehr zufrieden mit dem Whisky aus 

dem Oberkulmer Rotkorn, der vier Jahre im Fass 

gereift ist und das Label «Urdinkel» tragen darf. 

«Der typische Dinkel-Whisky ist nicht vergleichbar 

mit einem Single-Malt, begeistert durch seinen 

harmonischen, weichen Geschmack und hat sich in 

den vergangenen Jahren hervorragend entwickelt». 

Am 26. April durfte das OK selber Hand anlegen und 

den edlen Tropfen in Muhen in die Flaschen abfül-

len. Bei einem «Whisky-Talk» am Eröffnungsabend 

wird Urs Lüthy auf der Oberkulmer Bühne Red und 

Antwort stehen. Das Rotkornfest ist jedoch weit 

mehr als ein Treffpunkt für Whisky-Liebhaber. Im 

Programm für die ganze Familie finden sich unter 

anderem Auftritte der «Scottish Highland Dancers», 

der Celtic-Trance-Band «Varda», der «Wynavalley 

Oldtime Jazzband» und «Chuelee». Der grosse Rot-

kornmarkt bietet Attraktionen für jedes Alter und 

an verschiedenen Orten wird Dudelsackmusik zu 

hören sein. Die Highland-Games fordern Erwach-

sene und Kinder und am Sonntag eröffnen Alpho-

rnklänge den grossen «Buurebrunch». Die Website 

wird laufend ergänzt und man darf gespannt sein, 

welche Attraktionen vom 8. bis 10. September auf 

dem Festplatz zwischen Dorfstrasse/Schmittenweg 

und Hooverstrasse zu finden sein werden.

www.oberkulmer-rotkorn.ch
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Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Juni, 10.00 Uhr

Mittwoch
7. Juni

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Wir bedanken uns bei
allen Besuchern,

welche an der WYNAexpo
an unserem Stand waren!



«De schnällscht Kulmer» am 13. Mai 2023 

(Eing.) – Der Turnverein STV Unterkulm führt 

dieses Jahr den beliebten Laufwettbewerb «De 

schnällscht Kulmer» wieder auf dem Sportplatz 

Färberacker in Unterkulm durch. Am Samstag, 13. 

Mai, werden die schnellsten 80-m-Sprinter sowie 

die besten Mittelstreckenläufer von Teufenthal, 

Unterkulm und Oberkulm ermittelt. Startberech-

tigt an diesen Wettkämpfen sind alle schulpflich-

tigen Mädchen und Buben der Jahrgänge 2006 bis 

2016, die in Teufenthal, Unterkulm und Oberkulm 

wohnen oder zur Schule gehen.

Beim 80-m-Lauf auf der Tartanbahn wird in 

folgenden Kategorien gestartet: Jahrgänge 

06/07/08/09, 10/11, 12/13, 14/15/16 getrennt 

nach Mädchen und Knaben. Auch die Jüngsten 

dürfen sich wieder in der Kategorie «Pfüderi» (Kin-

der, die den Kindergarten besuchen oder jünger) 

über die Distanz von 60 m messen. Die Mittelstre-

ckenläufe sind wie folgt aufgeteilt: Die Kategorien 

der Jahrgänge 06/07/08/09, 10/11, sowie 12/13 

laufen über eine Distanz von 1 000 m. Die Jünge-

ren (Jahrgänge 14/15/16) ermitteln ihren besten 

Mittelstreckenläufer über eine Distanz von 600 m. 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer können vor 

dem Wettkampf an einem «Warm-up» (Einlaufen) 

unter kundiger Leitung zu mitreissender Musik 

mitmachen und sich so ideal auf den Wettkampf 

vorbereiten. 

Gratisteilnahme
Dank verschiedener Sponsoren (Raiffeisenbank 

Unterkulm; Elsasser-Peter AG, Unterkulm; Auto 

Erni AG, Oberkulm; Kobal Gebäudetechnik AG, 

Unterkulm; R. Steiner AG, Oberkulm; Döbeli Ma-

lergeschäft AG, Unterkulm; Ulrich Müller Auto-

garage, Dürrenäsch; S. Suter, Notar, Unterkulm; 

Fenster-Center, Reinach; Migros Aare; die Mobili-

ar, Reinach) kann der STV Unterkulm allen Teilneh-

menden für beide Läufe einen Gratisstart ermög-

lichen. Die drei Erstklassierten aller Kategorien 

erhalten Medaillen, zudem stehen für die Ränge 1 

bis 6 Naturalpreise bereit. Zusätzlich nehmen alle 

Gestarteten noch an einer Gratisverlosung teil. 

Anmeldungen werden bis am 9. Mai 2023 in allen 

Schulsekretariaten der drei Gemeinden entgegen-

genommen. 

GEMEINDE
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HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen     Wintergärten     Glastüren
 Sitzplatzverglasungen     Glasgeländer

Clevere Glas-Lösungen 
für innen und aussen

HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesungen_23.indd   1HFB_Dorfheftli_134x198_Glasloesungen_23.indd   1 06.03.23   08:3306.03.23   08:33
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FISCHER AUTOMOBILE AG

OBRIST AUGENOPTIK AG

GEMEINDE GONTENSCHWIL

Automobil-Fachmann/-frau EFZ
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Oliver Fischer
062 765 60 70
ofischer@fischer-automobile.ch
www.fischer-automobile.ch

Augenoptiker/in EFZ
60 – 100 %
Ab Sommer oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch

Sachbearbeiter/in Finanzen
40 – 50 %
Per 1. August oder nach Vereinbarung

Michael Del Mese
062 767 10 44
kanzlei@gontenschwil.ch
www.gontenschwil.ch

Beinwil am See
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ALTERSZENTRUM MITTLERES WYNENTAL

Gemeinde Leimbach

MAX FISCHER AG

Sachbearbeiter/in Finanzen
20 – 30 %
Per 1. Juli oder nach Vereinbarung

Hannelore Zingg
062 771 62 37
gemeindekanzlei@leimbach.swiss
www.leimbach.swiss

Dipl. Polier Hochbau
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Markus Geissmann
062 886 66 82
markus.geissmann@maxfischer.ch
www.maxfischer.ch

Alterszentrum Mittleres Wynental
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MAX FISCHER AG

Dipl. Bauführer/in Hochbau sba
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Markus Geissmann
062 886 66 82
markus.geissmann@maxfischer.ch
www.maxfischer.ch

Gemeinde
Gontenschwil
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WIRTSHUS TROLERHOF

SPEZIALITÄTENMETZGEREI BURKART GMBH

Servicemitarbeiter/in
80 – 100 %
Per 10. Mai oder nach Vereinbarung

Nicoleta Olk
079 482 91 72
info@wirtshus-trolerhof.ch
www.wirtshus-trolerhof.ch Z
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EATEC ELEKTRO AUTOMATION AG

STIFTUNG DANKENSBERG

Landmaschinenmechaniker/in EFZ
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Stefan Kolb
eatec@eatec.ch
www.eatec.ch

Fachfrau/-mann Finanzen
30 – 40 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Monika Zimmermann
062 765 48 60
heimleitung@dankensberg.ch
www.dankensberg.ch
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LANDI UNTERES SEETAL

Stv. Grünbereichsleiter/in
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Sabrina Stutz
bewerbung@landiunteresseetal.ch
www.landiunteresseetal.ch

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Unteres Seetal

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34
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STIFTUNG DANKENSBERG

Hilfskoch
30 – 60 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Daniel Aeschbach
062 765 48 66
kueche@dankensberg.ch
www.dankensberg.ch

Gemeinde Hallwil

Leiter/in Finanzen
80 – 90 %
Per 1. Juli oder nach Vereinbarung

Andrea Barth
062 777 30 10
andrea.barth@hallwil.ch
www.hallwil.ch

Gemeinde
Hallwil

Dipl. Pflegefachperson HF, DN II oder AKP
Pensum nach Vereinbarung
Per sofort oder nach Vereinbarung

Brigitte Schwendener 
062 768 82 31
b.schwendener@az-oberkulm.ch
www.az-oberkulm.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfhe� li.ch

Detailhandelsfachfrau EFZ,
Fachrichtung Fleischberatung,
60 – 100 %
Per 1. Juni od. n. Vereinbarung

info@metzgerei-burkart.ch
www.metzgerei-burkart.ch

Zusammen in die Zukunft
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Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Amicale Rosso – die 
Neuauflage des Amico-
ne Rosso
Amicale ist eine Cuvée aus 

den besten Rebsorten des 

Veneto – Corvina, Molina-

ra, Rondinella – selektiert 

vom Kellermeister Dani-

ele Ress. Nach der Lese 

wird ein Teil der Trauben 

mehrere Monate lang 

getrocknet. Bei diesem 

Vorgang verlieren die Trauben Flüssigkeit, sodass 

die Aromen nach frischen Himbeeren und dunk-

len Kirschen besonders eindrucksvoll zur Geltung 

kommen. Durch den aufwändigen Ausbau in Ei-

chenholzfässern wird der Wein rund und vollmun-

dig und gewinnt angenehme Noten von süssen 

Gewürzen und Schokolade. Amicale ist ein un-

gemein komplexer und reichhaltiger Rotwein für 

Geniesser.

Vinifikation
Amicone wird aus einer einzigartigen Mischung 

ausgewählter roter Trauben gewonnen, die in der 

Region Venetien angebaut werden. Ein Teil der 

Trauben erfährt in den Weinbergen einen besonde-

ren Überreifungsprozess, gefolgt von der Gärung 

in Edelstahltanks. 

Be
ni

 W
ile

r
Ri

o 
G

et
rä

nk
em

ar
kt

M
en

zi
ke

n

Der andere Teil der Trauben wird einem speziellen 

Trocknungsprozess in Holzharassen in Räumen mit 

kontrollierter Temperatur unterzogen. Anschlies-

send werden die Trauben gepresst und vinifiziert. 

Ein Teil der endgültigen Mischung durchläuft dann 

einen langsamen Reifungsprozess in Tonneaus für 

12 Monate.

Beschreibung
Der Wein hat eine rubinrote Farbe und ein voll-

mundiges Bouquet, fruchtige Aromen von Him-

beeren und schwarzen Kirschen, ist weich und 

samtig, mit Noten von Gewürzen und Schokolade, 

dank des langsamen Ausbaus in Tonneaus. Er ist 

somit ein sicherer Wert für Liebhaber italienischer 

Weine.

Kombination mit Speisen
Idealer Begleiter zu ersten Gängen, rotem Fleisch, 

Wild, Braten und Käse.

Serviertemperatur
16 – 18 °C. Es wird empfohlen, den Wein mindes-

tens eine Stunde vor dem Servieren zu dekantieren.

Alkoholgehalt
14% vol

Preis pro Flasche: Fr. 8.95

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Zur SeeZur See
Dörte Hansen, Penguin Dörte Hansen, Penguin 

Verlag, 2022Verlag, 2022

… I was much too far … I was much too far 

out - all my lifeout - all my life

And not waving but And not waving but 

drowning (Steve Smith)drowning (Steve Smith)

BeschreibungBeschreibung::
«Alle Inseln ziehen «Alle Inseln ziehen 

Menschen an, die Wunden haben, Ausschläge auf Menschen an, die Wunden haben, Ausschläge auf 

Haut und Seele. Die nicht mehr richtig atmen kön-Haut und Seele. Die nicht mehr richtig atmen kön-

nen, die verlassen wurden oder jemanden verlassen nen, die verlassen wurden oder jemanden verlassen 

haben. Und die See soll es dann richten, und der haben. Und die See soll es dann richten, und der 

Wind soll pusten, bis es nicht mehr wehtut.»Wind soll pusten, bis es nicht mehr wehtut.»

Mit grosser Wärme erzählt Dörte Hansen die Ge-Mit grosser Wärme erzählt Dörte Hansen die Ge-

schichte der Familie Sander, die seit fast 300 Jahren schichte der Familie Sander, die seit fast 300 Jahren 

von der Seefahrt lebt, vom Wandel einer Inselwelt, von der Seefahrt lebt, vom Wandel einer Inselwelt, 

von alten Gesetzen, die ihre Gültigkeit verlieren und von alten Gesetzen, die ihre Gültigkeit verlieren und 

von Aufbruch und Befreiung.von Aufbruch und Befreiung.

Tipp von Dorothee van SpykTipp von Dorothee van Spyk
Alle Familienmitglieder der Sanders sind karge, stille, Alle Familienmitglieder der Sanders sind karge, stille, 

oder einsame Charaktere. Aber sie wachsen einem oder einsame Charaktere. Aber sie wachsen einem 

beim Lesen ans Herz. Zum Beispiel Mutter Hanne, beim Lesen ans Herz. Zum Beispiel Mutter Hanne, 

die mit feinem Gespür beobachtet, wie sich die In-die mit feinem Gespür beobachtet, wie sich die In-

sel, ihre Bewohner und ihre Besucher mit den Jahren sel, ihre Bewohner und ihre Besucher mit den Jahren 

verändert haben oder Hendrik, der jüngste Sohn, der verändert haben oder Hendrik, der jüngste Sohn, der 

zum «Treibgutkünstler» wird, aber auch der Inselpas-zum «Treibgutkünstler» wird, aber auch der Inselpas-

tor, dessen «Seelensnacks» auf der Website des Ver-tor, dessen «Seelensnacks» auf der Website des Ver-

kehrsvereins gelistet sind. Im Laufe eines Jahres ver-kehrsvereins gelistet sind. Im Laufe eines Jahres ver-

ändert sich das Leben der Familie Sander von Grund ändert sich das Leben der Familie Sander von Grund 

auf, erst kaum spürbar, dann mit voller Wucht.auf, erst kaum spürbar, dann mit voller Wucht.

«Der Waldbuchclub» «Der Waldbuchclub» 
Annie Silvestro undAnnie Silvestro und

Tatjana Mai-WyssTatjana Mai-Wyss

Bohem Press, 2023Bohem Press, 2023

Beschreibung:Beschreibung:
An warmen Tagen sitzt An warmen Tagen sitzt 

der Hase «Hoppel» am der Hase «Hoppel» am 

liebsten vor der Bü-liebsten vor der Bü-

cherei und lauscht cherei und lauscht 

heimlich der Märchenstunde. Aber wenn es kälter heimlich der Märchenstunde. Aber wenn es kälter 

ist, wird die Märchenstunde zurück in die Bücherei ist, wird die Märchenstunde zurück in die Bücherei 

verlegt. Hoppel sehnt sich danach, Geschichten zu verlegt. Hoppel sehnt sich danach, Geschichten zu 

lauschen und wird fast verrückt ohne Bücher. Schon lauschen und wird fast verrückt ohne Bücher. Schon 

bald heckt er einen Plan aus, um nicht auf Bücher bald heckt er einen Plan aus, um nicht auf Bücher 

verzichten zu müssen. Es beginnt ein Abenteuer, das verzichten zu müssen. Es beginnt ein Abenteuer, das 

auch aus seinen Waldfreunden Leseratten machen auch aus seinen Waldfreunden Leseratten machen 

wird. wird. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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WOHNEN

Doris' Lieblings-Produkt: Traumvorhänge nach Mass 

Unsere Vorhänge sind so einzigartig wie Ihr Zuhause. Bei 

uns finden Sie eine riesige Auswahl an Tagesvorhängen, 

Flächenvorhängen, Plissees, Jalousien, Rollos und Lamel-

len, passend für jedes Fenster. Egal, ob als Sichtschutz 

oder elegantes Wohnaccessoire, Vorhänge sind unver-

zichtbar und erfüllen viele praktische Aufgaben in unse-

ren Räumen.

Ich berate Sie gerne und helfe Ihnen, die perfekte Wahl 

zu treffen. Entdecken Sie über 1500 Designs und unter-

schiedliche Farbwelten für die perfekten Vorhänge in Ih-

rem Zuhause. Je nach Konfektion erzielen Sie eine unter-

schiedliche Wirkung im Raum. Helle Farben lassen Räume 

grösser erscheinen, während dunklere Farben und Muster 

punktuelle Akzente setzen. Wir bieten für verschiedene 

Bedürfnisse eine breite Palette von akustischen Vorhän-

gen, schwer entflammbaren und beschichteten Stoffen, Blackout- und Verdunklungsvorhängen, Lamellen 

für Wintergärten zur Minimierung der Hitze sowie Jalousien und Rollos für Büros, um zu verhindern, dass 

Sonnenstrahlen auf den Bildschirm fallen.

Ob Sie umziehen, renovieren oder einfach einen neuen Look wünschen: Die Auswahl eines neuen Vorhangs 

sollte mit Bedacht und Sorgfalt getroffen werden. Überzeugen Sie sich selbst von unserem grossartigen 

Service, der persönlichen Beratung bei Ihnen zu Hause oder in unserem Möbelgeschäft in Dürrenäsch.

 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin
 Neue Vorhänge können dazu beitragen, dass Sie sich in Ihrem Zu-

 hause wohlfühlen und es zu einem noch besondereren Ort machen.

 
 Profitieren Sie jetzt!
 15 % Rabatt auf das gesamte Vorhangstoff- und

 Fensterbeschattungssortiment im Monat Mai

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Doris Schwank

Einrichtungsberaterin
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34 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Für den 19. April organisierten die Eltern-
vereine Seengen und Meisterschwanden den 
diesjährigen Ferienpass bei der Regionalpolizei 
Lenzburg.

Während des ganzen Tages durften sich gesamthaft 

90 Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahren erfreu-

en. Der Erlebnistag wurde jeweils in drei Lektionen 

zu verschiedenen Themen unterteilt:

Toter Winkel mit Lastwagen

Das Transportunternehmen Häfeli AG zeigte an-

hand eines Lastwagens, wo sich die toten Winkel 

im Aussenbereich und aus der Sicht eines Lastwa-

genchauffeurs befinden. Die Kinder konnten proak-

tiv daran teilnehmen und wurden auf professionelle 

und spielerische Art und Weise auf dieses Thema 

sensibilisiert.

«Sicherheit durch Sichtbarkeit»
Kluge Köpfe schützen sich auch im Dunkeln. Den 

Kindern wurde in einem kurzen Film aufgezeigt, wie 

wichtig es ist, sich bei Dämmerung und in der Nacht, 

aber auch bei Nebel oder Regen, hell zu kleiden und 

lichtreflektierendes Material zu tragen – wenn sie 

als Fussgänger oder Fahrradfahrer unterwegs sind. 

Ebenfalls wurde das fehlende oder ungenügende 

Licht am Fahrrad thematisiert. Zudem wurde jedem 

Kind ein reflektierender Sportsack zur Erinnerung 

mit nach Hause mitgegeben.

Polizeifahrzeug und Ausrüstung

Die Regionalpolizei Lenzburg stellte ihr Polizeifahr-

zeug mit dem vielen Einsatzmaterial und den Ein-

satzmitteln vor, welche bei der täglichen Polizeiar-

beit zur Anwendung kommen. Zudem konnten sich 

die Kinder ein Bild von der persönlichen Ausrüstung 

eines Polizisten machen und erfahren, in welcher 

Situation die einzelnen Komponenten benötigt 

werden. Die Highlights des Tages waren natürlich 

das Blaulicht und das Wechselklanghorn des Poli-

zeifahrzeugs.

Es wurde viel gefragt, gelacht und aktiv mitge-

macht. Dieser Tag bereitete allen eine grosse Freude 

und machte ihn zu einem gelungenen Event. Das 

breite und zufriedene Lächeln der Kinder bestätigte 

uns, dass der Ferienpass 2023 ein voller Erfolg war.

Ihre Regionalpolizei Lenzburg

Ferienpass bei der Polizei

3535Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Neue Hausarztpraxis in Menziken
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Am 11. Mai empfängt die neue Hausarztpraxis 
in Menziken die ersten Patientinnen und Pati-
enten. Die Praxis befindet sich direkt im Asa-
na Spital Menziken und profitiert durch diese 
Nähe von kurzen Wegen sowie vom Zugang 
zur Infrastruktur des Spitals. Geleitet wird die 
neue Hausarztpraxis von Frau Dr. med. (BG) 
Perrine Paul-Clerget. Sie ist Fachärztin FMH 
für Allgemeine Innere Medizin und war zuvor 
als Leitende Ärztin in der Privatklinik im Park 
(Bad Schinznach) tätig.

Das Gute vorweg: Die neue Hausarztpraxis am 

Asana Spital Menziken nimmt noch neue Patien-

tinnen und Patienten (ab 12 Jahren) auf!

«Wir freuen uns, zur weiteren Verbesserung der 

ärztlichen Abdeckung in der Region beitragen zu 

können», sagt Daniel Schibler, der Direktor des 

Spitals Menziken. Weiter führt er an: «Mit der 

neu gegründeten Hausarztpraxis in den eigenen 

Räumlichkeiten beweisen wir einmal mehr die 

Bedeutung als Gesundheitszentrum der Region. 

Getreu unserem Motto «Mir läbed Nöchi» bieten 

wir vielen Menschen der Region die Möglichkeit, 

wieder eine Hausärztin als erste Ansprechperson 

bei gesundheitlichen Themen zu haben. Und mit 

Frau Dr. med. (BG) Perrine Paul-Clerget haben wir 

für den Betrieb der neuen Praxis eine breit auf-

gestellte Allgemeinmedizinerin gewinnen können, 

die unsere Ansprüche an die verantwortliche Ärz-

tin vollumfänglich erfüllt.»

Frau Dr. med. (BG) Perrine Paul-Clerget bietet 

eine umfassende hausärztliche Betreuung ihrer 

Patientinnen und Patienten an. «Wir legen gro-

ssen Wert auf eine vertrauensvolle und persön-

liche hausärztliche Versorgung» ergänzt die neue 

Hausärztin. Dazu gehören unter anderem eine 

umfassende Diagnostik, Diät- und Impfberatun-

gen sowie Vorsorgeuntersuchungen. Dank der 

unmittelbaren Nähe können weiterführende spe-

zialärztliche Untersuchungen im Spital Menziken 

schnell und unkompliziert veranlasst werden.

Das Praxisteam steht für Terminvereinbarungen 

ab sofort im Einsatz. Da das Telefon noch nicht 

durchgehend besetzt ist, senden Sie bitte eine 

E-Mail an praxis@spitalmenziken.ch und wir ru-

fen Sie zurück.
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Die Ohren haben zwei 

wichtige Funktionen. 

Zum einen sorgen sie 

dafür, dass wir hören 

können. Zum anderen 

tragen sie zu unserem 

Gleichgewichtssinn 

bei.

Das Hören funktioniert so:
1.  Geräusche und Töne treffen in Form von Schall-

wellen auf die Ohrmuschel. Sie fängt die Schall-

wellen wie ein Trichter ein. Gleichzeitig hilft sie, 

die Richtung zu bestimmen, aus der ein Ge-

räusch kommt.

2.  Der Schall gelangt durch den Gehörgang zum 

Trommelfell und lässt es vibrieren. Die Schwin-

gungen übertragen sich auf die drei Gehörknö-

chelchen und weiter zur Hörschnecke.

3.  Die Hörschnecke enthält sogenannte Haarzellen: 

Das sind Sinneszellen mit winzigen Härchen am 

Ende. Sie wandeln die Vibration in elektrische Im-

pulse um und geben sie an den Hörnerv weiter.

4.  Über die Hörbahn gelangt das Signal ins Gehirn, 

das die Information verarbeitet: Wir hören.

Das Gleichgewichtsorgan neben der Hörschnecke 

sorgt dafür, dass wir das Gleichgewicht halten und 

uns im Raum orientieren können. Es besteht aus 

flüssigkeitsgefüllten Bogengängen, die Drehbewe-

gungen registrieren, und Bereichen, die waagrech-

te oder senkrechte Bewegungen erfassen. Das 

Gleichgewichtsorgan leitet die Informationen über 

den Gleichgewichtsnerv zum Gehirn. Dort werden 

sie ausgewertet – zusammen mit Daten von vielen 

Messfühlern im Körper und Informationen der Au-

gen. Der Körper bleibt im Gleichgewicht.

Häufige Ohrenerkrankungen:
Zu den häufigsten Ohrenerkrankungen kann Ih-

nen Ihre Apotheke guten Rat geben und meist 

auch beratend zur Seite stehen. Manchmal muss 

aber auch der Apotheker an einen Arzt, HNO-Spe-

zialisten oder einen Dermatologen verweisen. 

Denken Sie daran: Bei einem Hörverlust, gerade im 

Alter, ist es wichtig, möglichst schnell zu reagieren, 

denn die Kommunikation ist einer unserer wich-

tigsten Sinne. Deshalb sollte man möglichst schnell 

die Hilfsmittel der heutigen Zeit nutzen und sich 

gegebenenfalls ein Hörgerät besorgen. Auch hier 

hilft Ihnen Ihre Apotheke.

Merken Sie sich:
Blindheit trennt uns von Dingen, Taubheit trennt 

uns von allen Menschen und trägt, das weiss man 

heute, nicht nur in die Isolation, sondern ist auch 

stärker mit einer Demenz verbunden als Blindheit.

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizin-
pharmazie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unsere Ohren

Literatur:  
www.apotheken-umschau.de/mein-koerper/ohren/so-funktionie-
ren-die-ohren-707101.html
HNO-Ärzte im Netz (www.hno-aerzte-im-netz.de, letzter Abruf 
22.02.2021)
Amboss, Ohr (www.amboss.com/de/wissen/Ohr, letzter Abruf 
22.02.2021)
Gesundheitsinformation.de: Wie funktioniert das Ohr? (www.
gesundheitsinformation.de/wie-funktioniert-das-ohr.html, letzter 
Abruf 22.02.2021)
Bildnachweis: OpenClipartVectors auf Pixabay.com

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Die Kreuzbänder verlaufen in der Mitte des Knie-

gelenkes und verbinden Oberschenkel und Schien-

bein miteinander. Sie stabilisieren die sogenannte 

Translation, d. h. das Verschieben des Oberschenkels 

zum Unterschenkel von vorne nach hinten (hinteres 

Kreuzband) und umgekehrt (vorderes Kreuzband), 

aber auch die Rotation. 

Die Reissfestigkeit beträgt 2400 kg beim vorderen 

Kreuzband, beim hinteren noch mehr. Sie sind jedoch 

nicht nur mechanisch wichtig, sondern sind auch 

besetzt von Lage- und Dehnungssensoren, die dem 

Gehirn Position und Spannungszustand mitteilen 

und so die Bewegungskoordination unterstützen. 

Diese Rezeptoren sind in einem Kreuzbandtrans-

plantat nicht enthalten. Daher geht die sensorische 

Funktion nach einem Kreuzbandriss verloren. 

Die Kreuzbänder bestehen aus einzelnen Fasern, 

umgeben von einer Hülle. Steht beispielsweise bei 

einem Riss eines Kreuzbandes die Hülle noch, kann 

im MRI (Kernspintomografie) ein Riss übersehen 

werden. Deshalb sollte eine Stabilitätsprüfung auch 

immer durchgeführt werden. 

Nicht jeder Kreuzbandriss muss operiert werden. 

Dies ist individuell zu entscheiden. Möchte man wei-

ter sog. high-impact-Sportarten wie Skifahren oder 

Kontaktsportarten wie Fussball ausüben? Oder be-

stehen Begleitverletzungen? Je jünger die Patientin-

nen oder Patienten, desto eher wird man zu einem 

operativen Ersatz raten, da sich bei Belassen der In-

stabilität sekundäre Meniskus- oder Knorpelläsionen 

bilden können, die letztendlich zu einer deutlich frü-

heren Arthroseentwicklung führen. 

Das heute am häufigsten benutzte «Ersatzmaterial» 

sind die sogenannten Hamstringsehnen an der In-

nenseite des Oberschenkels. Diese werden über einen 

kleinen Schnitt unterhalb des Kniegelenkes entnom-

men und daraus ein mindestens 8 cm langes und 

je nach Patientengrösse 7 bis 9 mm breites Trans-

plantat genäht. Dieses wird über 2 kleinste Zugänge 

per Schlüssellochtechnik in Kanäle eingezogen, die 

vorher ebenfalls arthroskopisch in Oberschenkel und 

Schienbein gebohrt wurden. Dort werden sie mit 2 

resorbierbaren Schrauben fixiert. 

Das neue Band soll in den Knochen einwachsen und 

muss anfangs noch durch eine gewisse Bewegungs-

einschränkung und Teilbelastung geschützt werden. 

Schliesslich kann aber nach wenigen Wochen wieder 

gelaufen werden, man beginnt mit Velofahren und 

Joggen, später nach Kraftaufbau und Koordinati-

onstraining (auch mittels Heimübungen von www.

stop-x.de) auch wieder mit Sportarten wie Skifahren 

oder Fussball.

Dr. med. Michael Kettenring

 Die Kreuzbänder

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 37
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Kleine Ursache – grosse Wirkung. Vor 3 Tagen 

hatten wir beim 13-jährigen Kater einen Tumor 

entfernen müssen. Nun ruft die Besitzerin an und 

erklärt, dass Zorro nur noch matt und teilnahms-

los daliege und auch nicht fressen wolle. Natürlich 

macht sich der Tierarzt bereits im Vorfeld Gedan-

ken, was die Ursache sein könnte. Auch nach ei-

nigen Jahren Berufserfahrung hatte ich in diesem 

Fall aber absolut keine Vermutung, denn es ist eher 

ungewöhnlich, dass Katzen nach solchen Operati-

onen Probleme zeigen. Also nehmen wir auf dem 

Behandlungstisch den schwarzen Kater aus der 

Transport-Boxe, um ihn zu untersuchen. Tatsäch-

lich legt er sich sofort etwas komisch, leicht ge-

krümmt und schlapp, auf die Seite. Auch auf den 

Boden gestellt will er keinen Schritt laufen, sondern 

bleibt teilnahmslos an Ort und Stelle liegen. Anders 

als sonst üblich hatten wir diesem Kater aufgrund 

der relativ grossen Wunde nach der Operation 

einen «Body» zum Schutz der Operationswunde 

angezogen. Das war also das Einzige, was anders 

war als sonst und als ich in der Krankengeschichte 

auch keinen Grund für den Body (wie zum Beispiel 

frühere Wundheilungsstörung oder übermässiges 

Lecken) gefunden hatte, fragte ich die Besitzerin 

danach. Sie meinte, dass Zorro dauernd versucht 

habe, dieses «Kleidungsstück» wegzustrampeln 

und sie müsse es immer wieder hochziehen. Also 

zogen wir ihm diesen grünen Stretch-Einteiler 

einfach aus – und eine wunderbare Verwandlung 

geschah: Zorro stand auf, streckte den Schwanz in 

die Höhe, stolzierte durch den Behandlungsraum 

ans Fenster und beobachtet interessiert die Umge-

bung. Keine Frage, zu Hause würde er auch gleich 

fressen. So einfach kann Tiermedizin sein! Und es 

ist doch immer wieder erstaunlich, wie sensibel 

Katzen auf Veränderungen reagieren können. An 

uns ist es, die Zeichen dann richtig zu deuten.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Pezibear auf Pixabay

Zorro und das unbeliebte Kleidungsstück

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Honigbienen leben und 
entwickeln sich in einem 
Bienenvolk als soziale In-
sekten. Als Einzeltier kön-
nen sie nicht überleben. 
Bei sozialen Insekten gibt 
es nicht nur weibliche und 
männliche Tiere, sondern 

noch sogenannte Arbeiterinnern.

Die Königin ist das eierlegende Weibchen. In ihrem 
Hinterleib liegen zwei grosse Eierstöcke. Daraus legt 
sie von Frühling bis Sommer bis zu 2000 Eier täglich 
je in eine Wabenzelle. Sie lebt für eine Biene erstaun-
lich lang, nämlich 4 bis 6 Jahre. Es gibt in einem Bie-
nenstock nur eine Königin.

Die Drohnen sind die männlichen Bienen. Im Früh-
ling werden einige Hundert von ihnen im Bienenvolk 
geduldet. Einige oder mehrere begatten eine junge 
Königin auf dem Hochzeitsflug. Der Spermienvorrat 
reicht zum Befruchten der Eier während des ganzen 
Lebens der Königin aus. Im Spätsommer werden dann 
die Drohnen aus dem Bienenstock hinausgeworfen. 
Falls sie nicht totgestochen werden, verhungern sie 
draussen, da sie nicht selber Nahrung aufnehmen 
können.

Die Arbeiterinnen sind verkümmerte Weibchen mit 
identischen Erbanlagen (Genen). Sie entstehen wie 
die Königinnen, im Gegensatz zu den Drohnen, aus 
befruchteten Eiern. Die zur Königin bestimmte Lar-
ve wird bis zur Verpuppung mit einem Futtersaft von 
den Arbeiterbienen, der in den Kopfdrüsen produziert 
wird, ernährt, das sogenannte Geleé Royale. Die zu 
Arbeiterinnen bestimmten Larven erhalten vom 2. Tag 
an Nektar und Blütenstaub. Dieser Ernährungsunter-
schied während weniger Tage bewirkt, dass sich in der 
Königin die Eierstöcke entwickeln, während sie in den 

Arbeitsbienen verkümmern. Er ist auch schuld dar-
an, dass sich an den Hinterbeinen der Arbeitsbienen 
ein Sammelapparat bildet, mit dem sie Blütenstaub 
nach Hause tragen können. Die Königin entwickelt 
keine spezialisierten Beine. Zudem ist sie grösser 
und langlebiger als ihre fleissigen Untertanen, die im 
Sommer nur wenige Wochen alt werden.

Das Erbgut beider Bienenkasten aber ist identisch. Da 
erstaunt es schon, dass Königin und Arbeiterinnen so 
unterschiedlich in Gestalt und Verhalten sein können. 
Ein Team aus deutschen und australischen Forschern 
hat das Genom von Bienen genauer unter die Lupe 
genommen und nach jenen chemischen Veränderun-
gen des Erbguts gefahndet, durch die einzelne Gene 
an- oder abgeschaltet werden.

Bei den Arbeiterinnen werden gewisse Gen-Abschnit-
te über sogenannte epigenetische Marker ausge-
schaltet. Diese Marker funktionieren wie Schalter, die 
an oder bei den Genen sitzen und sie kontrollieren. 
Die Fähigkeit einer einzelnen Larve, Arbeiterin oder 
Königin zu werden, hängt mit der Art und Weise zu-
sammen, wie Gene auf die spezifische Ernährung ein- 
oder ausgeschaltet werden. 

Epigenetik erklärt den Einfluss der Umwelt auf die 
Ausprägung von Genen. Die Entdeckung der Epige-
netik hat das Dogma der Biologie umgestossen, dass 
die Eigenschaften eines Organismus durch das bei 
der Geburt vererbte Genmaterial unveränderbar be-
stimmt werden. Tatsächlich erlaubt die Epigenetik via 
An- und Ausschalten den Zugriff auf unser Erbgut. 
Heute weiss man, dass bestimmte Risikofaktoren, wie 
z. B. unser Lebensstil (Ernährung, Medikamente, Rau-
chen), Umwelteinflüsse (z. B. Abgase, Lichtquellen) als 
auch unsere Verhaltensmuster (z. B. Stress), via Epi-
genetik auf unsere Gene zu Veränderungen führen 
können. 

Honigbiene – wie eine Arbeiterin zur Königin wird

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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Bitcoin – schon viel davon gehört,
aber nie so recht verstanden?

Führung durch den Hauptbahnhof Zürich

Freitag, 12. Mai 2023, 16.00 – 18.00 Uhr

Treffpunkt Hauptbahnhof Zürich

individuelle Anreise, Kosten: Fr. 40.–

Anmeldung bis 10. Mai 2023

Der Zürcher Hauptbahnhof ist der grösste Bahnhof 

der Schweiz mit rund 3000 Zugfahrten pro Tag und 

an Werktagen durchschnittlich 461 000 Fahrgästen.

Sie kennen den HB von Zugfahrten oder vom Ein-

kaufen. Haben Sie sich schon gefragt, was sich 

hinter seinen Kulissen abspielt? Bei der Führung er-

fahren Sie Spannendes über die Geschichte. Sie er-

halten Einblicke in Technikräume und Infrastruktur. 

Bitcoin (Last Minute!)

Onlinekurs ab Donnerstag, 4. Mai 2023, (4 Abende)

jeweils 19.00 – 21.00 Uhr, Kosten: Fr. 205.–  

Anmeldung bis 4. Mai 2023 (Mittag!)

Der Kurs beginnt mit der Erklärung der Blockchain 

und den Eigenheiten von Bitcoin. Dann werden 

die Vorteile für die Anwender von Bitcoin und die 

Gefahren im Umgang mit Kryptowährungen be-

sprochen. Die Bedienung von Apps wird geübt, die 

Möglichkeiten der sicheren Aufbewahrung sowie 

der Kauf und Verkauf von Bitcoin werden gezeigt. 

Jeder Kursteilnehmer erhält etwas Bitcoin, was im 

Kursgeld inbegriffen ist, und führt selbst Transakti-

onen durch. Spekulationstechniken werden eben-

falls kurz behandelt.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch

Oder den Schritt in die Bitcoin-Welt einfach noch nicht gewagt? Jürg Kradolfer, Ökonom und 
Wirtschaftsprüfer, will Ihnen dabei helfen, Bitcoins zu verstehen und anzuwenden. Dabei lernen 
Sie viele spannende Dinge wie beispielsweise, was eine Blockchain ist, welche sonstigen Kryp-
towährungen es gibt, wie Bitcoins überhaupt aufbewahrt werden und welche Apps Sie dabei 
unterstützen. Mit einem kleinen Bitcoin-Guthaben verlassen Sie den Kurs und sind bereit dafür, 
in der Welt der Bitcoins Fuss zu fassen.



Der verspielte Rundwanderweg 

Start und Ziel beim Globi-Buur in Leimbach
1. Mai bis 29. Oktober 2023

buurelandweg.ch

für die ganze Familie !

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch
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35 Jahre Maler Held: Ein kleines Team setzt sich 
für saubere Gipser- und Malerarbeiten ein

35 Jahre ist das Team vom Maler Held aus Unterkulm ein Fachbetrieb für sauber ausgeführte Ma-
lerarbeiten. Seit dem vergangenen Jahr werden ergänzend Gipseraufträge angenommen. «Man 
weiss, wer gerade was macht in einem kleinen Team», schätzt Firmeninhaber Olivier Held die 
effiziente Zusammenarbeit mit seiner Tochter Florence und Gipser Beda Irniger.

(pte) – Nach seiner Lehre hatte Olivier Held in 

anderen Betrieben Erfahrungen gesammelt und 

war mit 25 Jahren zu seinen Wurzeln zurückge-

kehrt. Am 1. April 1988 konnte er seinen ehema-

ligen Lehrbetrieb in Unterkulm übernehmen. Mit 

einem Schulkollegen und einem Saisonier fing er 

an und baute den Betrieb auf zeitweise rund zehn 

Beschäftigte aus. Mehrere Lehrlinge lernten ihr 

Handwerk bei Olivier Held und nach ihrer eige-

nen, externen Lehre war Tochter Florence in den 

Familienbetrieb eingestiegen. «Seit rund einem 

Jahrzehnt sind Florence und ich ein eingespieltes 

Team», blickt der Firmeninhaber zufrieden zurück. 

Die Beratung und Farbgestaltung sowie ganze 

Wohnungsrenovationen sind dabei der Bereich 

von Florence Held. Seit dem vergangenen Juni er-

gänzt der gelernte Gipser Beda Irniger die beiden. 

«Durch die Gipserarbeiten können wir beispiels-

weise im Fassadenbereich Reparaturen aus einer 

Hand anbieten, bevor wir mit den Malerarbeiten 

starten», sieht Olivier Held gerade im Renova-

tionsbereich viele Synergien der beiden Berufe. 

Der Liegenschaftsunterhalt und die Wohnungs-

renovationen machen einen grossen Teil der täg-

lichen Arbeit bei Maler Held aus und sichern so 

den Werterhalt der Immobilien. Als Kleinbetrieb 

ist man flexibel, auch kleinere Projekte wie eine 

Zimmerrenovation zeitnah ausführen zu kön-

nen. Dem Naturell von Olivier und Florence Held 

entsprechend, wurde das 35-jährige Bestehen 

nur im kleinen Rahmen gefeiert. «Bunt ist unse-

re Lieblingsfarbe» steht auf den Fahrzeugen, die 

sich schon wieder auf den Weg zur Kundschaft 

machen – das Maler-Held-Team setzt sich täglich 

für viel Farbigkeit ein.
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FRÜHLINGSGEFÜHLE GENIESSEN?
WIR BIETEN IHNEN EINEN RUNDUM-SERVICE 
FÜR IHREN GARTEN

Garage Gut: Mit einer breiten 
 Hyundai-Modellpalette in den Frühling 

Am Wochenende vom 15. und 16. April fand in der Garage Gut in Meisterschwanden der Früh-
lingsauftakt statt. Nicht bei idealem Wetter, dafür mit einem jungen, kompetenten Team und 
einer breiten Hyundai-Modellpalette. Erstmals konnte der Ioniq 6 erlebt und probegefahren wer-
den, eine vollelektrische Limousine mit viel Komfort und beeindruckenden Fahrleistungen.

 (pte) – «Die aktuelle Hyundai-Modellpalette deckt 

alle Bedürfnisse ab», kann Pius Gut feststel-

len. Während der Santa Fé als Topmodell gerne 

als Zugfahrzeug genutzt wird, sind Tucson und 

Kona die Bestseller im beliebten SUV-Bereich. 

Der Buchstabe «N» in der Modellbezeichnung ei-

nes Hyundais deutet auf die bestmögliche Mo-

torisierung, ein sportliches Fahrwerk und einen 

Klappenauspuff ab Werk hin. Diese sportlichen 

Modelle des i20, i30 und Kona sind bei den Fans 

durch ihren serienmässig vorhandenen Fahrspass 

sehr beliebt. Mit einem im speziellen Gut-Design 

folierten i20 N hat Pius Gut einen «Eyecatcher» 

geschaffen. Ein breites Angebot an Elektrofahr-

zeugen ist heute ein Muss. An der Frühlingsaus-

stellung wurde mit dem Ioniq 6 eine komfortable 

Limousine mit beeindruckenden Fahrleistungen 

vorgestellt. «Der Ioniq 6 ist zurzeit das effizientes-

te Modell, bietet den CW-Wert von nur 0,21 und 

erreicht eine Reichweite von 520 Kilometern, was 

praktisch einer Tankfüllung beim Benziner ent-

spricht», geht Pius Gut auf die Vorteile ein. «Mit 

Stromkosten von drei bis vier Franken pro 100 

Kilometern bieten die Elektrofahrzeuge zudem 

ein grosses Sparpotenzial». Mit dem im vergan-

genen Jahr vorgestellten Ioniq 5 und dem Kona 

als kompaktestem Modell können bei Hyundai im 

Elektrobereich die meisten Bedürfnisse der Kund-

schaft abgedeckt werden. Auf die zurzeit bei allen 

Herstellern sehr langen Lieferzeiten reagiert Pius 

Gut und sein Team mit einer vorausschauenden 

Einkaufsplanung. «Rund 140 Fahrzeuge treffen 

dieses Jahr noch bei uns ein, sodass wir für jede 

Kundin und jeden Kunden das passende Fahrzeug 

finden», ist der Inhaber überzeugt. Die Garage Gut 

steht selbstverständlich auch für die Wartung 

der Fahrzeuge bereit. Neben den herkömmlichen 

Werkstattarbeiten hat das junge, motivierte Team 

Freude an der Elektrotechnik und ist im Hochvolt-

bereich bestens ausgebildet.
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Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

mrsc-muri.chTRAINING AB 7.15H // RENNSTART 10:45H

29.MAI23
PFINGSTMONTAG

MOTOCROSS  MURI

Nu
r  B

ar g e l d  a uf  dem
 Festgelände

CHF

presented by

MITFIEBERN, ANFEUERN, BEJUBELN! 

PFINGSTMONTAG
DAS GROSSE RENNEN

ANREISE 
Anfahrtsweg PW/Motorrad: Autobahn A1 Ausfahrt Lenzburg, 
Haupt strasse Richtung Wohlen-Luzern. Gratis Parkplätze.
Anfahrtsweg: Ab Bahnhof, Lidl und Industrie Muri 
gratis Busbetrieb zur Piste.

PREISE
Kinder bis 6 Jahre gratis // 7 – 16 Jahre CHF 7.–
Ab 16 Jahren CHF 20.– // FMS Mitglieder CHF 18.–

29.MAI23

LIVE TIMING – Verpassen Sie kein Rennen! 
Verfolgen Sie alle Rundenzeiten und 
Klassierungen live auf www.fmslive.ch

ZEITPLAN/HORAIRE MOTOCROSS MURI
PFINGSTMONTAG/LUNDI DE PENTECÔTE MURI 29. MAI 2023

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

FREIES TRAINING/ENTRAÎNEMENTS LIBRES
07.15 – 07.35 Yamaha Cup  5+ 15 min.
07.40 – 08.00 Inter MX 2  5+ 15 min.
08.05 – 08.25 Inter MX Open  5+ 15 min.
ZEITTRAINING/ESSAIS CHRONO/QUALIFIKATION
08.40 – 09.00 Yamaha Cup       20 min.
09.05 – 09.25 Inter MX 2  20 min.
09.30 – 09.50 Inter MX Open  20 min.
09.55 – 10.20  Inter Sidecar    Training/Chrono 10 / 15 min.

PAUSE/RÉCRÉATION

RENNEN/COURSES VOR JEDEM RENNLAUF EINE EINFÜHRUNGSRUNDE

10.45 – 11.10 Yamaha Cup 1. Lauf 18 min. +2 R
11.25 – 11.55 Inter MX 2 1. Lauf 25 min. +2 R

MITTAGSPAUSE/RÉCRÉATION DE MIDI   

11.30 – 13.15 Autogrammstunde / Im Ausstellergelände

RENNEN/COURSES VOR JEDEM RENNLAUF EINE EINFÜHRUNGSRUNDE

13.10 – 13.40 Inter MX Open 1. Lauf 25 min. +2 R
13.55 – 14.20 Inter Sidecar 1. Lauf 18 min. +2 R
14.35 – 15.00 Yamaha Cup 2. Lauf 18 min. +2 R
15.15 – 15.35 Inter MX 2 2. Lauf 25 min. +2 R
15.45 Tombola – Verlosung
16.10 – 16.40 Inter MX Open 2. Lauf 25 min. +2 R
16.55 – 17.20 Inter Sidecar 2. Lauf 18 min. +2 R

18.00 Siegerehrung / Distribution des prix

18.30 Jurysitzung / Séance de jury 

Kosmetikstudio 
beauty and bodycare 
Hauptstrasse 46
5726 Unterkulm
076 831 73 66 
beautyandbodycare.ch

NEU: Hydrafacial Gesichtsbehandlung
Bodyforming
Microneedling
Hautanalyse und Beratung 
Definitive Haarentfernung
Ästhetikbehandlungen
Gesichtsbehandlungen

Gültig bis 31. Mai 2023,
gegen Abgabe dieses Bons.

HYDRAFACIAL
GESICHTSBEHANDLUNG 

NEU UND EINZIGARTIG
IN DER REGION.

20 %FÜR EINE
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Die Mobiliar beteiligt
ihre Kundinnen und Kunden am Erfolg

In der Region um den Hallwilersee fliessen 1,1 Millionen Franken an die Versicherten zurück: Von 
der freiwilligen Erfolgsbeteiligung in Form einer Prämienreduktion profitieren Kundinnen und 
Kunden der Mobiliar mit einer Haushalts-, Gebäude- und Rechtsschutzversicherung. Dies dank 
erfreulichem Geschäftsjahr 2022. 

(Eing.) – Als genossenschaftlich verankertes Un-

ternehmen lässt die Mobiliar ihre Kundinnen 

und Kunden am Erfolg teilhaben. Jährlich fliesst 

durchschnittlich rund ein Drittel des Gewinns 

an die Versicherten zurück. Auch jetzt, denn die 

Mobiliar blickt trotz eines herausfordernden Um-

felds auf ein erfreuliches Geschäftsjahr 2022 zu-

rück. «In der Region um den Hallwilersee erhöh-

te die Generalagentur das Prämienvolumen um  

3,8 Prozent», sagt Generalagent Javier Conde. 

Prämienreduktion für Kundinnen und Kunden 
Wer bei der Mobiliar eine Haushalts- oder Gebäu-

deversicherung abgeschlossen hat, profitiert von 

einer Vergünstigung von je 20 Prozent. Kundinnen 

und Kunden mit einer Protekta-Rechtsschutzver-

sicherung kommen erstmals in den Genuss einer 

Prämienreduktion und sparen 10 Prozent. 

 

1,1 Millionen für die Region 
Im Einzugsgebiet der Generalagentur Reinach 

fliessen so 1,1 Millionen Franken an die rund 

13 000 Kundinnen und Kunden zurück. Insgesamt 

beteiligt die Mobiliar ihre Kundinnen und Kunden 

mit 195 Millionen Franken am Erfolg. Sie ist in 

der ganzen Schweiz und in Liechtenstein mit 80 

Generalagenturen lokal verankert. Rund 2,2 Mil-

lionen Kundinnen und Kunden vertrauen auf die 

Mobiliar. 

Der Schadenaufwand im Einzugsgebiet der Gene-

ralagentur Reinach betrug 2022 rund 16 Millio-

nen Franken. «Ein Grossteil davon ist in Form von 

Aufträgen für die Schadenerledigung an regionale 

Unternehmen zurückgeflossen», sagt Javier Con-

de. Insgesamt verzeichnete die Generalagentur 

5000 Schadenfälle. Zu Buche schlugen insbeson-

dere grosse Unwetterereignisse in den Monaten 

Juni, Juli und September. 

Die Generalagentur Reinach 

Aktuell beschäftigt die Generalagentur Reinach 

21 Mitarbeitende – darunter ein Lernender. Die 

Mobiliar Reinach ist eine von 80 Unternehmerge-

neralagenturen in der Schweiz. Sie ist mit Stand-

orten in Reinach und Seengen nah bei ihren Kun-

dinnen und Kunden.

Die Mobiliar, 1826 als Genossenschaft gegründet, 

ist die älteste private Versicherungsgesellschaft 

der Schweiz. 



Ein tolle Messe ist bereits wieder Geschichte

(tmo.) – Und bereits ist sie wieder Geschichte: die 

Gewerbeausstellung WYNAexpo Ausgabe 2023 im 

Reinacher Moos. Eine Messe, die vor 40 Jahren ihre 

Premiere feierte und zu einem Dauerbrenner und 

Gewerbeschaufenster par exellence wurde. Die 

WYNAexpo hat weit über die Gemeindegrenzen 

hinaus eine hohen Bekanntheits- und beachtungs-

grad erlangt. «Zäme vorwärts» lautete das Motto 

der jüngsten Ausgabe, welche vom Duo Christian 

Schweizer und Matthias Haller bereits zum fünf-

ten Mal in Folge mustergültig organisiert wurde. 

«Zäme» wurden von den beteiligten Ausstellern alle 

Register gezogen, damit man sich den Besuchern 

von der besten Seite zeigen konnte – mit einer 

geballten Ladung an Top-Dienstleistungen, über-

raschenden Ideen und Angeboten, welche das Prä-

dikat «sehr gut» verdient haben. Wie schon in den 

Jahren zuvor war die WYNAexpo auch wieder ein 

Treffpunkt für Jung und Alt, für Besucher aus nah 

und fern sowie Heimweh-Wynentaler, welche die-

sem Anlass die Ehre erwiesen. Gelegenheiten zum 

gemütlichen Beisammensein gab es unter anderem 

in der Gastrohalle oder im Buureland, wo man sich 

kulinarischen verwöhnen lassen konnte.
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Neu auch wieder am Sonntag geöffnet        7 Tage offen

Mo. – Sa. 11.00 – 13.30 Uhr
 17.00 – 22.00 Uhr
So. 17.00 – 22.00 Uhr

Mo. – So. 17.00 – 22.00 Uhr

Der Preis ist heiss!

ab Fr. 320.–

4 

SOMMER
REIFEN

montiert

Marius Bonnefous
Kundenberater
Telefon 062 765 81 82
marius.bonnefous@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater
in der Gemeinde Oberkulm

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
AXA.ch/menziken
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Buurelandweg 2023 im Wynental

Vom 1. Mai bis  29. Oktober führt der Buurelandweg durch die eindrückliche Landschaft des Wy-
nentals. Ein kurzweiliger Rundwanderweg für die ganze Familie bietet ein breites und verspieltes 
Informationsangebot.

(dah) – Der diesjährige Buurelandweg macht halt 

im Wynental. Genauer gesagt in den drei Gemein-

degebieten von Leimbach, Gontenschwil und Rei-

nach. Für diesen «Austragungsort» gibt es gleich 

mehrere Gründe: Die eindrückliche Landschaft, 

das kompakte und spannende Gebiet, die zentrale 

Lage und das Jubiläum von 850 Johr Gondischwiu 

mit dem Landwirtschaftstag 

am 25. Juni. Der Start be-

findet sich beim Globi-Buur, 

Dörfli 249 in Leimbach, zwei 

Gehminuten vom Bahnhof 

entfernt. Dort finden sich 

auch alle nützlichen Informa-

tionen zum Buurelandweg. 

So steht dem etwas mehr als 

vier Kilometer langen Rund-

weg, welcher auch mit ei-

nem Kinderwagen befahren 

werden kann, nichts mehr im 

Weg. Perfekt gewählt, dass 

Initiant Patrick Schellenberg mit den drei Bauern.

Karte mit dem Rundweg (zVg.):

dieser an Zuckerrüben, Raps, Urdinkel, Kartoffeln 

und Gemüsebau vorbeiführt. Unterwegs erhält 

man Informationen zur Landschaft des Wynen-

tals, zum Naturschutzgebiet, zu Nutztieren und 

Milchwissenschaft, zur Wellness-Oase sowie zu 

Biodiversität und Klima. Zudem befinden sich zwei 

Milchbetriebe auf dem Weg. Das neue Konzept mit 

den modernen Wechselrahmentafeln kann auf je-

des Gebiet massgeschneidert werden und so den 

Besuchern die bestmöglichen Informationen mit-

geben. Dank der grossen Unterstützung durch die 

drei Bauern Thomas Hunziker «Globi-Buur», Ueli 

Wiederkehr und Erich Nyffeler kann der Buure-

landweg überhaupt durchgeführt werden. Denn 

allein, so Patrick Schellenberg, Projektleiter vom 

Buurelandweg, wäre dies gar nicht zu bewältigen.

Informations- und Erlebnisposten

 Landschaftspflege

 Zuckerrüben

 Raps

 Getreide

 Naturschutzgebiet

 Nutztiere

 Tierwohl

 Saisontabelle

 Weite Saat

 Milchwirtschaft

 Welness-Oase (Feuerstelle)

 Biodiversität

 Klimawandel

 Kartoffeln

 Littering

 Gemüsebau

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

Bauernhöfe

 Denise und Thomas
 Hunziker

 Lotti und Ueli
 Wiederkehr

 Karin und Erich
 Nyffeler



kromerprint.ch

DRUCKPRODUKTE
AUS IHRER REGION.

www.hyperbare-sauerstofftherapie.ch

HYPERBARE 

Zetzwilerstrasse 370, 5728 Gontenschwil
Tel./WhatsApp 078 251 54 88

Behandlungen mit purem Sauerstoff in der
Überdruckkammer  fördern die Heilung bei
bestimmten Erkrankungen:

Regeneration des Körpers und 
Verbesserung  der allgemeinen 
Gesundheit
plötzliche Taubheit, Tinnitus
schwer heilende Wunden, Ödem 
Komplikationen bei Diabetes, 
diabetisches Fusssyndrom 
Rheumatoide Arthritis, chronische 
Entzündung
Erkrankungen des Immunsystems, 
Nervensystems  (neurol. Erkrankungen, 
Rehabilitation nach Schlaganfall) 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
Borreliose (chronisch/Lyme Borreliose) 
Regeneration nach chirurgischen 
Eingriffen
Rehabilitation nach Chemotherapie und 
Strahlentherapie
Hauterkrankungen, Migräne 
chronische Müdigkeit, Depressionen 
Stoffwechselstörungen, Entgiftung, 
Übergewicht

SAUERSTOFFTHERAPIE

auch für  LONG/POST-COVID Betroffene 

www.hyperbare-sauerstofftherapie.ch

HYPERBARE 

Zetzwilerstrasse 370, 5728 Gontenschwil
Tel./WhatsApp 078 251 54 88

Behandlungen mit purem Sauerstoff in der
Überdruckkammer  fördern die Heilung bei
bestimmten Erkrankungen:

Regeneration des Körpers und 
Verbesserung  der allgemeinen 
Gesundheit
plötzliche Taubheit, Tinnitus
schwer heilende Wunden, Ödem 
Komplikationen bei Diabetes, 
diabetisches Fusssyndrom 
Rheumatoide Arthritis, chronische 
Entzündung
Erkrankungen des Immunsystems, 
Nervensystems  (neurol. Erkrankungen, 
Rehabilitation nach Schlaganfall) 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
Borreliose (chronisch/Lyme Borreliose) 
Regeneration nach chirurgischen 
Eingriffen
Rehabilitation nach Chemotherapie und 
Strahlentherapie
Hauterkrankungen, Migräne 
chronische Müdigkeit, Depressionen 
Stoffwechselstörungen, Entgiftung, 
Übergewicht

SAUERSTOFFTHERAPIE

auch für  LONG/POST-COVID Betroffene 

H Y P E R B A R E

S A U E R S T O F F T H E R A P I E

Fenster Sanierungs AG: Energetische Optimierung 
mit guter Planung und effizienter Montage

Ein Rundum-Sorglos-Paket bietet die Fenster Sanierungs AG aus Seon ihrer Kundschaft. «Wir 
nehmen uns besonders viel Zeit für die Planung, denn dadurch kann bei der Montage viel Zeitauf-
wand gespart werden», erklärt Geschäftsführer Roman Kuster das Konzept. Eine breite, hochwer-
tige Produktpalette garantiert das perfekte Ergebnis für die energetische Sanierung.

(pte) – «Die Sanierung von Fenstern und Türen 

ist immer ein Eingriff in die Gebäudehülle, ver-

langt massgefertigte Produkte und verändert 

die Gesamterscheinung», weiss Roman Kuster, 

Geschäftsführer der Fenster Sanierungs AG. Der 

gelernte Zimmermann hat vor über 10 Jahren 

in die Fensterbranche gewechselt und führt seit 

Frühling 2021 zusammen mit Felix Hochstrasser 

und Günther Schatz die seit dem Jahre 2015 be-

stehende Fenster Sanierungs AG. Wichtig ist dem 

kleinen, familiär zusammenarbeitenden Team ein 

unkomplizierter Auftragsablauf. «Schon bei der 

Offerte legen wir grossen Wert auf ein klares, ver-

ständliches Angebot. Wir gehen vor Ort, beraten 

ausführlich und nehmen die Wünsche der Kund-

schaft entgegen», ist für Roman Kuster bereits der 

Erstkontakt entscheidend. In der Auftragsphase 

nimmt sich die Fenster Sanierungs AG besonders 

viel Zeit für die seriöse Planung. «Jedes Fenster 

und jede Türe ist eine Massanfertigung und un-

ser Aufwand im Planungsbereich spart Zeit und 

verhindert Probleme bei der Montage», spricht 

Roman Kuster aus Erfahrung. Die fehlende Eigen-

produktion wertet der Geschäftsführer der Fens-

ter Sanierungs AG als Vorteil für die Kundschaft: 

«Wir haben eine grosse Bandbreite an flexiblen 

Lieferanten aus dem In- und Ausland zur Wahl 

und können das optimal geeignete Qualitätsfens-

ter anfertigen lassen, ohne an Eigenprodukte ge-

bunden zu sein». Das eigene Montageteam oder 

ausgewählte Montagepartner nehmen das pass-

genaue Einsetzen der neuen Fenster bei der Kund-

schaft vor. Nach der energetischen Sanierung des 

Gebäudes durch die Fenster Sanierungs AG kann 

von einem grossen Prozentsatz an eingesparten 

Heizkosten profitiert werden, die Ästhetik ist auf-

gewertet oder im Türbereich ist ein dem Stand 

der Technik angepasstes Zugangssystem verbaut. 

Einen guten Eindruck über die grosse Produktpa-

lette vermittelt auch die Ausstellung mit Einbau-

situationen der Fenster Sanierungs AG, Birren 17, 

in Seon. www.fenstersanierungsag.ch
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Bierrunde
Auffahrt, 18. Mai 2023

Speis und Trank
12 bis 19 Uhr

Trostburger Brauverein
Dürrenäscherstrasse 8, Teufenthal

www.trostburger-brauverein.ch

TrostburgerTrostburger
BrauvereinBrauverein
Trostburger
Brauverein

201820182018

Naturbestattung

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

Wynental – Seetal – Ruedertal  / bestattungen-sonnental.ch  / 062 772 20 20

mit schöner Sicht über’s Oberwynental 

eeiiggenenerer  WWalalddffrrieieddhhofof

Vortrag im Asana Spital Menziken: Das Thema 
der Patientenverfügung interessierte 200 Personen

Der Verein Regionaler Besuchsdienst Reinach und das Asana Spital Menziken haben am 17. April 
zum Vortrag «Patientenverfügung und Vorsorgeauftrag» eingeladen. Mit rund 200 Besuchenden 
kam die Lokalität an ihre Kapazitätsgrenze – was aufzeigt, wie sehr die wichtigen Themen inter-
essieren. Ornella Leone und Matthias Frutig orientierten als Referenten kompetent.

(pte) – Pflegedienstleiter Hans-Peter Wyss rea- 

gierte mit seinem Team an Helfenden des Asana 

Spitals Menziken schnell auf den riesigen Auf-

marsch von Interessierten. Mit Ornella Leone und 

Matthias Frutig sprachen zwei Fachleute zur Pa-

tientenverfügung und zum Vorsorgeauftrag. Der 

Referent ging als Erstes auf die Grundlagen des 

Kindes- und Erwachsenenschutzes ein, erklärte die 

Möglichkeiten von Beistandsschaften und zeigte 

Alternativen auf. Der Vorschlag von Matthias Fru-

tig, mit der Familie eine gute Zeit zu verbringen 

und Entscheidungen einer neutralen Beistands-

schaft zu überlassen, sollte zum Überdenken der 

Möglichkeiten in andere Richtungen anregen. «Ab 

2024 braucht es eine Patientenverfügung, wenn 

man seine Organe nicht spenden möchte», gingen 

Matthias Frutig und Ornella Leone auf aktuelle Ge-

setzesänderungen ein und machten auf die Form-

vorschriften und die Hinterlegungsmöglichkeiten 

aufmerksam. «Ohne Patientenverfügung muss der 

mutmassliche Wille ermittelt werden», erklärten 

die Referenten und riefen dazu auf, das Dokument 

regelmässig zu aktualisieren und zu ersetzen. Sie 

zeigten den Unterschied zum Vorsorgeauftag auf, 

bei dem ein Vorsorgebeauftragter das Amt mit 

weitreichender Handlungsvollmacht übernimmt. 

Anhand eines Praxisbeispiels erklärten Matthias 

Frutig und Ornella Leone, warum dabei ein grosses 

Vertrauensverhältnis notwendig ist und man sich 

hinsichtlich der Generation zu jüngeren Personen  

orientieren sollte. Auch die handschriftliche oder 

notariell beglaubigte Form wurde angesprochen. 

Abschliessend wurde zum Thema Liegenschafts-

verkauf orientiert, bevor die Teilnehmenden vom 

Asana Spital Menziken zu Kaffee und Kuchen ein-

geladen waren.
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen purnatur – das voll-
holzhaus viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich 
für den schönen Auftrag. 
www.purnatur.swiss

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.
Kosmetikstudio Döbeli by Caroline Clasquin: 

Mit strahlender, gesunder Haut in den Frühling

«Ein professionell durchgeführtes Fruchtsäurepeeling und eine sanfte Feuchtigkeitspflege ma-
chen die Haut parat für den Frühling», weiss Caroline Clasquin vom Kosmetikstudio Döbeli in 
Unterkulm. Die spezielle Frühlingsbehandlung ermöglicht eine gesunde und strahlende Haut, tut 
dem Immunsystem gut und ist für alle Hauttypen bestens geeignet.

(pte) – Nicht nur durch die Tulpendekoration ist 

der Frühling im Kosmetikstudio Döbeli angekom-

men. «Nach der kalten Jahreszeit macht es gros- 

sen Sinn, die trockene und fahle Haut wieder auf 

den Frühling vorzubereiten und für einen strah-

lenden Teint zu sorgen», erklärt Inhaberin Caroline 

Clasquin. Neben der Feuchtigkeitspflege umfasst 

die Frühlingsbehandlung ein vorgängiges Rücken-

peeling mit Basensalz und ein Gesichtspeeling mit 

Fruchtsäuren, um die Haut bis in die Tiefe zu reini-

gen und überhaupt empfänglich für die Wirkstoffe 

zu machen. Ihre Ausbildung in medizinischer und 

onkologischer Kosmetik kommt Caroline Clasquin 

dabei zugute. «Eine Lymphdrainage im Gesicht 

stimuliert zusätzlich den Lymphfluss, Abfallstoffe 

werden abgeführt und das Immunsystem wird 

gestärkt», erklärt die Fachfrau in Kosmetik mit 

dermatologischem Hintergrund. Ohne die Haut zu 

verletzen, können die Fruchtsäurepeelings im Rah-

men eines normalen Einzeltermins oder in einer 

Kurbehandlung angewendet werden. «Die Frucht-

säuren sind sanft zur Haut, entfernen abgestorbe-

ne Partikel und öffnen die Poren für die Wirkstoffe», 

erklärt Caroline Clasquin das Vorgehen. Es eignet 

sich für alle Hauttypen gleichermassen. Zum Ein-

satz kommen die hochwertigen Fruchtsäuren der 

Firma Biodroga, die sich als Novum auch mischen 

lassen. «Dies hat den Vorteil, der Kundin oder dem 

Kunden eine gezielte Behandlung mit oberfläch-

lich und tief eindringenden Fruchtsäuren anbieten 

zu können, die dem individuellen Hautbild am bes-

ten entsprechen», zeigt Caroline Clasquin auf.
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Mit der Saatgut-Bibliothek die Sortenvielfalt erhalten
Die regionale Bibliothek Unterkulm betreibt seit dem vergangenen Herbst eine Saatgut-Biblio-
thek, mit der selten gewordene Pflanzensorten in der Region erhalten werden können. Ganz ohne 
Bibliotheksabo dürfen Interessierte das Saatgut kostenlos beziehen. Wer aus den eigenen Pflan-
zen Saatgut gewinnen kann, darf dieses gerne der Saatgut-Bibliothek für andere Hobbygärtner 
zur Verfügung stellen. Biologin Michelle Preiswerk von ProSpecieRara steht fachlich zur Seite 
und in der Bibliothek gibt es die entsprechende Literatur zum Nachschlagen und zum Ausleihen.

(pte) –  Die Idee für eine Saatgut-Bibliothek ist in 

Unterkulm auf mehreren Wegen parallel entstan-

den. Zum einen hat das Bibliotheksteam von einem 

Projekt in Aarau erfahren. Da eine Saatgut-Biblio-

thek nur wenig Platz benötigt, wurde die Umset-

zung ins Auge gefasst. Mit Michelle Preiswerk als 

Ausleihkundin hat sich der Kreis geschlossen und 

die geeignete Person für die fachliche Unterstüt-

zung wurde gefunden. Die Unterkulmerin inte-

ressiert sich schon lange für die Gewinnung von 

Saatgut und hat bereits vor einigen Jahren eine 

Saatgut-Bibliothek in Vevey kennenlernen dür-

fen. «Wir haben uns gefunden und im Herbst ei-

nen schnell ausgebuchten Infoabend mit äusserst 

positivem Echo durchführen können», freut sich 

Elisabeth Krack über das Mittragen und das Inte-

resse innerhalb der Bevölkerung. Anfang Jahr hat 

Michelle Preiswerk ihr naturnahes Hobby mit einer 

Anstellung bei ProSpecieRara zu ihrem Teilzeit-

beruf machen können. «Michelle ist der Profi im 

Hintergrund», gibt sich Elisabeth Krack bescheiden, 

«wir vom Bibliotheksteam sind keine Fachleute in 

der Saatgut-Gewinnung und im Pflanzbereich». 

Dennoch macht die Verbindung zur Buchausleihe 

grossen Sinn. Gleich mehrere Werke zum Thema 

stehen in der Bibliothek zur Ausleihe bereit und 

das Standardwerk «Handbuch Samengärtnerei» 

wurde sogar doppelt angeschafft – einmal für die 

Ausleihe und einmal für das Nachschlagen vor Ort.

Wozu eine Saatgutbibliothek?
«Während es früher in jedem Tal und Dorf eigene 

Regionalsorten für Blumen- und Gemüsesaatgut 

gab, sind heute meist nur noch wenige Einheits-

sorten von grossen Saatgut-Konzernen im Handel 

erhältlich», zeigt Michelle Preiswerk die Situation 

auf. Eine Saatgut-Bibliothek bietet eine unkom-

plizierte Plattform, mit der selbst produziertes 

und gekauftes Saatgut von samenfesten Sorten 

(keine F1-Hybriden) ausgetauscht werden kann. 

Das Saatgut kann in Papiersäckchen abgefüllt und 

mit Art- und Sortennamen sowie dem Erntejahr 

beschriftet in den Karteikästen eingeordnet wer-

den. Fruchtgemüse, Wurzelgemüse, Blattgemüse, 

Kräuter, Blumen und Diverses sind die Kategorien. 

Selbst die Anleitung für das Falten der Papier-

säckchen gibt es auf der Website der regionalen 

Bibliothek. Wer Saatgut beziehen möchte, darf 

sich dieses auch ohne Bibliotheksabo während 

den Öffnungszeiten aus den Karteikästen nehmen. 

«Wir bitten aber, nur jenes Saatgut zu beziehen, 

welches man im gleichen Jahr wirklich aussäen 

möchte. Bei grösseren Mengen im Papiersäckli 

kann auch eine kleinere Menge entnommen und 

der Rest für andere Gärtnerinnen und Gärtner üb-

rig gelassen werden», spricht Michelle Preiswerk 

die «Spielregeln» an. Um den Saatgut-Bestand zu 

erhalten oder für die Zukunft auszubauen, wird 

selber gewonnenes Saatgut gerne angenommen. 

«Die Gewinnung des Saatgutes ist durch die grosse 

Pflanzenvielfalt sehr unterschiedlich. In Büchern, 

im Internet oder bei Kursen von ProSpecieRara 

sind die Anleitungen aber gut zugänglich», mo-

tiviert Michelle Preiswerk die Hobbygärtnerinnen 

und Hobbygärtner.

Eine Chance für lokale Sorten
Zahlreiche Erwachsene und Kinder haben am 

Pflanzworkshop vom 5. April teilgenommen. Ver-

schiedene Tomatensorten, Salat und Ringelblumen 

wurden in die vielen mitgebrachten Pflanztöpf-

li gesetzt. «Vielleicht schaffen wir es sogar, im 

Sommer einen Degustationsanlass mit all den 

Tomatensorten durchführen zu können», schätzt 

Michelle Preiswerk den Einsatz der Interessier-

ten. Alle durften eine Portion der regionalen Sor-

te «Chriesistei Reinach» nach Hause nehmen, mit 

dem Ziel, dass die einst hier in der Gegend ver-

breitete Sorte wieder angebaut und vermehrt wird. 

«Die Saatgut-Bibliothek bietet eine ideale Chance, 

die Arbeit von ProSpecieRara zu unterstützen und 

seltene lokale Sorten wieder anzupflanzen», freut 

sich die Fachfrau. Nicht zuletzt hat der Austausch 

von Saatgut, das Aneignen von Wissen und das 

gemeinsame Gärtnern an Workshops auch eine 

soziale Komponente und bringt Leute zusammen, 

die sich sonst nie begegnet wären. Das Prinzip des 

Tauschhandels in der permanenten Saatgut-Bib-

liothek ergänzt jedenfalls die einmaligen Angebote 

von Pflanzentauschbörsen in idealer Weise.
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